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Wichtige Hinweise - Bild 1

Der Einbauschrank darf hinter dem Gerat keine Riickwand
haben. Zwischen Wand und Schrankboden bzw. Riickwand des
dartiberliegenden Schrankes muss ein Abstand von mindestens
35 mm eingehalten werden.

Der Einbauschrank muss an der Vorderseite eine Liftungsoff-
nung von 50 cm? haben. Bei Umbaumébel ohne Liftungsaus-
schnitt im hinteren Bereich der Seitenwé&nde 200 cm?. Dazu die
Sockelblende zuriickschneiden oder ein Liftungsgitter anbrin-
gen.

Laftungsschlitze und Ansaugéffnungen dirfen nicht verdeckt
werden.

Das Geréat nach dem Auspacken priifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Montageblatter fiir den Einbau von Zubehérteilen beachten.
Verpackungsmaterial und Klebefolien vor Inbetriebnahme aus
dem Garraum und von der TUr entfernen.

Einbaumdbel missen bis 90 °C temperaturbestandig sein,
angrenzende Mdbelfronten bis 70 °C.

Das Gerét nicht hinter einer Dekorblende einbauen. Es besteht
Gefahr durch Uberhitzung.

Ausschnittarbeiten am Mdébel vor dem Einsetzen des Gerates
durchfiihren. Spane entfernen, die Funktion von elektrischen
Bauteilen kann beeintréchtigt werden.

Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe
tragen. Teile, die wéhrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Bei Geraten mit Schwenk-Schalterfront darauf achten, dass die
Schalterfront beim Ausfahren nicht mit angrenzenden Mobeln
kollidiert.

Die Gerate-Anschlussdose muss im Bereich der schraffierten
Flache A oder auBerhalb des Einbauraumes liegen.

Nicht befestigte M&bel mit einem handelsiiblichen Winkel B an
der Wand befestigen.

MaBangaben der Bilder in mm.

A\ Trager von elektronischen Implantaten!

Das Gerat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kdnnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

Gerat unter Arbeitsplatte - Bild 2

Zur Beluftung des Geréates muss der Zwischenboden einen LUf-
tungsausschnitt aufweisen.

Arbeitsplatte auf Einbaumdbel befestigen.

Wird das Gerét unter einem Kochfeld eingebaut, miissen die fol-
genden MindestmaBe eingehalten werden (gegebenenfalls inklu-
sive Unterkonstruktion):
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Kochfeldart a a b
aufgesetzt flachenbiindig
Induktionskochfeld 42 mm 43 mm 5mm
Vollflachen- 48 mm 53 mm 5mm
Induktionskochfeld
Gaskochfeld 37 mm 47 mm 5mm
Elektrokochfeld 28 mm 30 mm 2mm

Aufgrund des notwendigen Mindestabstandes b ergibt sich die
mindeste Arbeitsplattenstérke a.

Die Montageanleitung des Kochfeldes beachten.

Gerat im Hochschrank - Bild 3

Zur Beliiftung des Gerates missen die Zwischenbdden einen L{f-
tungsausschnitt aufweisen.

Wenn der Hochschrank zuséatzlich zu den Element-Rickwanden
eine weitere Riickwand hat, muss diese entfernt werden.

Geréat nur so hoch einbauen, dass Zubehér problemlos entnom-
men werden kann.
Eckeinbau - Bild 4

Damit die Gerétetir gedffnet werden kann, beim Eckeinbau MaBe
C berticksichtigen. Das MaB D ist abhangig von der Dicke der
Méobelfront unter dem Giriff.

Gerat anschlieBen

Das Gerét entspricht der Schutzklasse 1 und darf nur mit Schutz-
leiter-Anschluss betrieben werden.

Die Absicherung muss gemaB der Leistungsangabe auf dem
Typenschild und den lokalen Vorschriften erfolgen.

Bei allen Montagearbeiten muss das Gerét spannungslos sein.

Das Gerét darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung ange-
schlossen werden. Stecken Sie die Anschlussleitung an der Geréa-
terlickseite an (Click!).

Eine 3,0m-Anschlussleitung ist beim Kundendienst erhéltlich.

Die Anschlussleitung darf nur durch eine Originalleitung, bezieh-
bar Uber den Kundendienst, ersetzt werden.

Der BertUhrungsschutz muss durch den Einbau gewahrleistet sein.
Anschlussleitung mit Schutzkontakt-Stecker

Das Gerét darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte Schutzkon-
takt-Steckdose angeschlossen werden.

Wenn der Stecker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist,
muss installationsseitig eine allpolige Trennvorrichtung mit einem
Kontaktabstand von mind. 3 mm vorhanden sein.
Anschlussleitung ohne Schutzkontakt-Stecker

Nur ein konzessionierter Fachmann darf das Geréat anschlieBen.
In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein. Phase- und Neutral-
(“Null-*) Leiter in der Anschlussdose identifizieren. Bei Falschan-
schluss kann das Gerét beschadigt werden.

Nur nach Anschlussbild anschlieBen. Spannung siehe Typen-
schild. Die Adern der Netzanschlussleitung entsprechend der
Farbcodierung anschlieBen: griin-gelb = Schutzleiter @, blau =
(Null) Neutral-Leiter, braun = Phase (AuBenleiter).

Nur Schweden, Finnland und Norwegen

Das Geréat kann auch mit dem beigelegten Stecker mit dem
Schutzkontakt-System angeschlossen werden. Dieser muss nach
dem Einbau zuganglich sein. Ist dies nicht der Fall, muss installati-
onsseitig wieder ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm
Kontakt6ffnung eingesetzt werden.

Gerat befestigen - Bild 5
1. Gerat ganz einschieben und mittig ausrichten.
2. Gerat festschrauben.

Der Spalt zwischen Arbeitsplatte und Gerét darf nicht durch
zusatzliche Leisten verschlossen werden.

An den Seitenwanden des Umbauschrankes dirfen keine Wé&rme-
schutzleisten angebracht werden.

Ausbau

1. Geréat spannungslos machen.

2. Befestigungsschrauben |6sen.

3. Gerat leicht anheben und ganz herausziehen

Important information — fig. 1

The fitted cabinet must not have a back panel behind the
appliance. There should be a gap of at least 35 mm between the
wall and the cabinet base as well as the rear panel of the cabinet
situated above.

The fitted cabinet must have a ventilation opening measuring 50
cm? on the front. On surround units without a ventilation cut-out,
there must be a ventilation opening measuring 200 cm? towards
the rear of the side panels.To do this, trim the base panel or fit a
ventilation grille.

Ventilation slots and intake openings must not be covered.

Check the appliance for damage after unpacking it. Do not
connect the appliance if it has been damaged in transit.
Proceed in accordance with the installation sheets for installing
accessories.



Before starting up the appliance, remove any packaging material
and adhesive film from the cooking compartment and the door.
Fitted units must be heat-resistant up to 90 °C, and adjacent
unit fronts up to 70 °C.

Do not install the appliance behind a decorative panel, as this
puts the appliance at risk of overheating.

Any cut-outs that need to be made in the units should be made
before the appliance is installed. Remove any shavings, as they
may prevent the electrical components from working properly.
Wear protective gloves so that you do not cut yourself. Parts that
are accessible during installation may have sharp edges.

For appliances that have a hinged switch panel, make sure that
the switch panel does not hit adjacent kitchen units when you
open it.

The mains socket for the appliance must either be located in the
hatched area A or outside of the area where the appliance is
installed.

Secure any unsecured units to the wall using a standard bracket
B

The dimensions in the figures are in mm.
A\ Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.

Appliance under worktop - Fig. 2

To ventilate the appliance, the intermediate floor must have a
ventilation cut-out.

Secure the worktop to the fitted units.

If the appliance is installed under a hob, the following minimum
dimensions must be adhered to (including substructure, if
applicable):
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Hob type a a b
Fixed Flush with sur-
rounding sur-
faces
Induction hob 42 mm 43 mm 5mm
Full-surface induction 48 mm 53 mm 5mm
hob
Gas hob 37 mm 47 mm 5mm
Electric hob 28 mm 30 mm 2mm

The minimum worktop thickness a results from the minimum
required dimension b.

Observe the installation instructions for the hob.

Appliance in a tall unit - Fig. 3

To ventilate the appliance, the intermediate floors must have a
ventilation cut-out.

If the tall unit has another back panel in addition to the element
back panels, this must be removed.

Only fit the appliance up to a height which allows accessories to be
easily removed.

Corner installation - Fig. 4

To ensure that the appliance door can be opened in a corner
installation, take account of dimension C. Dimension D is
dependent on the thickness of the unit front under the handle.

Connecting the appliance

The appliance corresponds to protection class 1 and must only be
operated with a protective earth connection.

The fuse protection must correspond to the power rating specified
on the appliance's rating plate and to local regulations.

The appliance must be disconnected from the power supply
whenever installation work is being carried out.

The appliance must only be connected with the power cable
provided. Connect the power cable to the back of the appliance
(listen for the click).

A 3 m power cable can be obtained from the after-sales service.
The power cable must only be replaced with a cable from the
original manufacturer, which can be obtained from the after-sales
service.

When the appliance is installed, protection must be provided
against accidental contact in the future.

Power cable with a plug with earthing contact
The appliance must only be connected to a properly installed
protective contact socket.

If the plug is no longer accessible following installation, an all-pole
isolating switch must be present on the installation side with a
contact gap of at least 3 mm.

Power cable without a three-pin earthed plug

The appliance must only be connected by a licensed professional.
The installation must have an all-pole isolating switch with a
contact gap of at least 3 mm. Identify the live and neutral
conductors in the mains socket. The appliance may be damaged if
it is not connected correctly.

Only connect the hob as shown in the connection diagram. See
the rating plate for the voltage. Connect the wires of the mains
power cable according to the colour coding: Green/yellow = PE
conductor (&, blue = neutral conductor, brown = live (external
conductor).

Only in Sweden, Finland and Norway

The appliance can also be connected using the plug provided
which has an earthing contact system. This must still be
accessible after installation. If this is not the case, an all-pole
isolating switch must be used on the installation side with a contact
gap of at least 3 mm.

Securing the appliance - Fig. 5

1. Fully insert the appliance and centre it.

2. Screw the appliance into place.

The gap between the worktop and appliance must not be sealed
by additional strips.

Thermal insulation strips must not be fitted to the side panels of
the surround unit.

Removal

1. Disconnect the appliance from the power supply.

2.Undo the securing screws.

3. Lift the appliance slightly and then pull it out completely.

Consignes importantes - fig. 1

Le meuble d'encastrement doit étre sans paroi derriere
I'appareil. Entre le mur et le plancher du meuble ou bien la paroi
arriere du meuble situé au-dessus, respecter une distance d'au
moins 35 mm.

Le meuble d'encastrement doit disposer sur le devant d'un
orifice d'aération de 50 cm2. En cas de niche sans découpe pour
I'aération au niveau arriére des parois latérales 200 cm?. A cet
effet, découpez le cache du socle ou fixez une grille de
ventilation.

Les fentes d'aération et les orifices d'aspiration ne doivent pas
étre recouverts.

Contrélez I'état de I'appareil aprés 'avoir déballé. Ne le
raccordez pas s'il présente des avaries de transport.
Respectez la notice de montage pour l'installation des
accessoires.

Avant la mise en service, retirez le matériau d'emballage et les
films adhésifs du compartiment de cuisson et sur la porte.

Les meubles d'encastrement doivent résister a une température
jusqu'a 90°C, la fagade des meubles voisins jusqu'a 70°C.
N'installez pas I'appareil derriére une plaque décorative. Il existe
un risque de surchauffe.



Réalisez les travaux de découpe sur le meuble avant la mise en
place de 'appareil. Retirez les copeaux susceptibles de géner le
fonctionnement des composants électriques.

Portez des gants de protection pour éviter des coupures.
Certaines pieces accessibles lors du montage peuvent posséder
des arétes coupantes.

En cas d'appareils dotés d'un bandeau d'interrupteurs
orientable, assurez-vous que le bandeau d'interrupteurs n'entre
pas en collision avec les meubles voisins.

La prise de raccordement de I'appareil doit se situer dans la
zone de la surface hachurée A ou a I'extérieur de I'espace
d'encastrement.

Les meubles non fixés doivent étre fixés au mur au moyen d'une
équerre B usuelle du commerce.

Dimensions indiquées dans les illustrations en mm.

A\ Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.

L'appareil sous le plan de travail - fig. 2

Pour I'aération de I'appareil, le faux-plancher doit présenter une
découpe de ventilation.

Fixer le plan de travail sur le meuble d'encastrement.

Si I'appareil est encastré sous une table de cuisson, les cotes
minimales suivantes doivent étre respectées (le cas échéant,
construction support incluse) :
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Type de table de a a b
cuisson posé affleurant

Table de cuisson ain- 42 mm 44 mm 5mm
duction

Table de cuisson ain- 48 mm 53 mm 5mm
duction

pleine surface

Table de cuisson gaz 37 mm 47 mm 5 mm
Table de cuisson 28 mm 30 mm 2mm

électrique

En raison de la distance minimale nécessaire b, |'épaisseur
minimale du plan de travail qui en découle est a.

Respecter la notice de montage de la table de cuisson.

Appareil dans une armoire - fig. 3

Pour I'aération de I'appareil, les faux-planchers doivent présenter
une découpe de ventilation.

Si l'armoire posséde un panneau arriére en plus des panneaux
arriere des éléments, celui-ci doit étre enlevé.

N'installer I'appareil qu'a une telle hauteur que les accessoires
puissent étre retirés sans probléme.

Encastrement angulaire - fig. 4
Afin de pouvoir ouvrir la porte de I'appareil, respecter les cotes C

en cas d'encastrement angulaire. La cote D est fonction de
I'épaisseur de la fagade du meuble sous la poignée.

Raccorder I'appareil

L'appareil répond a la classe de protection 1 et doit uniquement
étre utilisé avec une prise a conducteur de protection.

La protection par fusible doit s'effectuer conformément a
l'indication de puissance sur la plaque signalétique et les
prescriptions locales.

Pour tous les travaux de montage, I'appareil doit étre hors tension.
L'appareil doit uniquement étre raccordé au moyen du céble de
raccordement fourni. Connectez le cable de raccordement sur le
panneau arriere de I'appareil (clic sonore ).

Un céble de raccordement de 3,0 m est en vente auprés du
service aprés-vente.

Le cable de raccordement doit uniquement étre remplacé par un
céable d'origine, qui peut étre commandé auprés du service apres-
vente.

La protection contre les contacts accidentels doit étre garantie par
le montage.

Cable de raccordement avec fiche avec terre

L'appareil doit étre raccordé impérativement a une prise avec terre
installée de maniére réglementaire.

Si, aprés I'encastrement de |'appareil, la prise n'est plus
accessible, il faudra installer, coté secteur, un sectionneur
omnipolaire avec un interstice d'ouverture de contact d'au moins 3
mm.

Cable de raccordement sans fiche avec terre

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

Un sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de
contact d'au moins 3 mm doit étre présent dans l'installation.
Identifier le conducteur de phase et le conducteur neutre dans la
prise de raccordement. L'appareil risque d'étre endommagé en
cas d'erreur de branchement.

Effectuer uniqguement le raccordement conformément au schéma
de raccordement. Pour la tension, voir la plaque signalétique.
Raccorder les fils du cable de raccordement au secteur
conformément au code de couleurs : vert-jaune = conducteur de
protection @, bleu = neutre, marron = phase (conducteur
extérieur).

Sueéde, Finlande et Norvége uniquement

L'appareil peut aussi étre raccordé au moyen de la fiche jointe
dotée du systeme de sécurité. Celle-ci doit étre accessible aprés
I'encastrement. S_l cela n'est pas le cas, réutiliser cote secteur un
sectionneur omnipolaire avec un interstice d'ouverture de contact
d'au moins 3 mm.

Fixer I'appareil - fig. 5

1. Pousser I'appareil jusqu'au fond et le centrer.

2.Visser l'appareil.

L'écart entre le plan de travail et I'appareil ne doit pas étre obturé
par des baguettes supplémentaires.

Des baguettes de protection thermique ne doivent pas étre
montées sur les parois latérales du meuble d'encastrement.

Dépose

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Desserrer les vis de fixation.

3.Soulever légérement I'appareil et le retirer complétement

Avvertenze importanti - Figura 1

Inserire I'apparecchio in un mobile da incasso senza parete
posteriore. Rispettare una distanza pari ad almeno 35 mm tra il
muro e il fondo o la parete posteriore del pensile soprastante.

Il lato anteriore del mobile da incasso deve essere provvisto di
un foro di ventilazione di 50 cm2. In caso di mobili da incasso
privi di fessura di ventilazione nella parte posteriore delle pareti
laterali il foro di ventilazione deve essere di 200 cm?. A tal fine,
accorciare lo zoccolo o montare una griglia di ventilazione.

Le fessure di ventilazione e le prese d'aria non devono essere
coperte.

Controllare I'apparecchio dopo averlo disimballato. Qualora si
fossero verificati danni da trasporto, non collegare I'apparecchio.
Osservare la guida di montaggio per i componenti degli
accessori.

Rimuovere il materiale di imballaggio e la pellicola adesiva dal
vano cottura e dallo sportello prima della messa in funzione.

I mobili da incasso devono essere termostabili fino a una
temperatura pari a 90 °C e i mobili adiacenti fino a 70 °C.

Non montare I'apparecchio dietro a un pannello decorativo.
Sussiste il pericolo di surriscaldamento.

Completare i lavori di taglio sul mobile prima dell'inserimento
dell'apparecchio. Rimuovere i trucioli in quanto possono
pregiudicare il funzionamento dei componenti elettrici.



Indossare guanti protettivi per evitare di procurarsi ferite da
taglio. Parti che restano scoperte durante il montaggio possono
essere appuntite.

In caso di apparecchi con pannello dei comandi orientabile,
prestare attenzione affinché quest'ultimo non urti i mobili
contigui durante la fase di estrazione.

La presa di collegamento dell'apparecchio deve trovarsi
all'interno dell'area tratteggiata A o all'esterno dell'area di
incasso.

Fissare il mobile alla parete con un angolare B disponibile in
commercio.

Nelle figure le misure sono espresse in mm.

A\ Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio puo contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.
Apparecchio sotto il piano di lavoro - figura 2

Per la ventilazione dell'apparecchio occorre una fessura di
ventilazione nel ripiano intermedio.

Fissare il piano di lavoro al mobile da incasso.

Se l'apparecchio viene incassato sotto un piano di cottura, vanno
rispettate le seguenti misure minime (eventualmente inclusa
sottostruttura):

2 s

Tipo di piano di cot- a a b
tura rialzato a filo

Piano di cottura a in- 42 mm 44 mm 5mm
duzione

Piano di cottura con 48 mm 53 mm 5mm
sistema a induzione

sull'intera superficie

Piano di cottura a gas 37 mm 47 mm 5 mm
Piano di cottura elet- 28 mm 30 mm 2mm

trico

A causa della distanza minima necessaria b risulta lo spessore
minimo del piano di lavoro a.

Rispettare le istruzioni per il montaggio del piano di cottura.

Apparecchio in un mobile alto - Figura 3

Per la ventilazione dell'apparecchio occorre una fessura di
ventilazione nel ripiano intermedio.

Se oltre ai pannelli posteriori dell'elemento un mobile alto ha un
ulteriore pannello posteriore, quest'ultimo deve essere rimosso.
Montare I'apparecchio a un'altezza tale da poter prelevare gli
accessori senza problemi.

Montaggio angolare - Figura 4

Per permettere 'apertura della porta, tenere conto della misura del
montaggio angolare C. La misura D dipende dallo spessore del
frontale del mobile sotto la maniglia.

Collegare I'apparecchio

L'apparecchio appartiene alla classe di protezione 1 ed € in grado
di funzionare solo se dotato di un conduttore di terra.

La protezione avviene secondo l'indicazione di potenza sulla
targhetta di identificazione e nel rispetto delle disposizioni locali.
Durante tutte le operazioni di montaggio I'apparecchio deve
essere senza tensione.

Allacciare I'apparecchio esclusivamente mediante il cavo fornito in
dotazione. Collegare il cavo di alimentazione alla parte posteriore
dell'apparecchio (clic!).

E possibile richiedere presso il servizio di assistenza tecnica un
cavo di alimentazione di 3,0 m.

Sostituire il cavo di alimentazione unicamente con un cavo
originale disponibile presso il servizio di assistenza tecnica.

La protezione da contatto deve essere garantita tramite |l
montaggio.

Cavo di alimentazione con spina con messa a terra

L'apparecchio pud essere collegato solamente a una presa con
messa a terra installata secondo le istruzioni.

Se dopo il montaggio la spina non & piu raggiungibile, occorre
predisporre, al momento dell'installazione, un dispositivo di
separazione universale con una distanza di contatto di almeno 3
mm.

Cavo di collegamento senza spina con sistema di contatto di
protezione

L'allacciamento dell'apparecchio pud essere effettuato solo da un
tecnico autorizzato.

In fase d'installazione & necessario prevedere un sezionatore
universale con un'apertura di contatto di almeno 3 mm.
Nell'elemento femmina, individuare un conduttore di fase e uno
neutro (“zero”). Un allacciamento scorretto dell'apparecchio pud
comportarne il danneggiamento.

Attenersi sempre allo schema di allacciamento. Per la tensione,
vedere la targhetta di identificazione. Collegare i fili del cavo di
collegamento alla rete elettrica rispettando i colori: verde giallo=
conduttore di terra &, blu = (zero) conduttore neutro, marrone =
fase (conduttore esterno).

Solo per Svezia, Finlandia e Norvegia

L'apparecchio puo anche essere collegato tramite la spina con
sistema di messa a terra fornita in dotazione. Fare in modo che,
una volta terminato il montaggio, questa sia accessibile. In caso
contrario, al momento dell'installazione, utilizzare un separatore
universale con apertura dei contatti di almeno 3 mm.

Fissaggio dell'apparecchio - Figura 5

1. Inserire I'apparecchio fino in fondo e centrarlo.

2. Fissare I'apparecchio con le viti.

Non chiudere lo spazio tra il piano di lavoro e I'apparecchio con
ulteriori listelli.

Sulle pareti laterali del mobile non deve essere collocato alcun
listello di isolamento termico.

Smontaggio

1. Scollegare I'apparecchio.

2. Svitare le viti di fissaggio.

3. Sollevare leggermente I'apparecchio ed estrarlo completamente

Belangrijke aanwijzingen - Afb. 1

De inbouwkast mag achter het apparaat geen achterwand
hebben. Tussen de wand en de bodem van de kast of de
achterwand van de kast erboven dient een afstand van minstens
35 mm te worden aangehouden.

De inbouwkast moet aan de voorkant een ventilatieopening van
50 cm? hebben. Bij ombouwmeubels zonder ventilatie-uitsparing
achter aan de zijwanden 200 cm2.Hiervoor de sokkelplaat
bijsnijden of een ventilatierooster aanbrengen.
Ventilatiesleuven en aanzuigopeningen mogen niet worden
afgedekt.

Controleer het apparaat na het uitpakken. Niet aansluiten in
geval van transportschade.

Bij de inbouw van accessoires dient u zich te houden aan de
beschrijving in de montagebladen.

Voor het eerste gebruik verpakkingsmateriaal en plakfolie
verwijderen uit de binnenruimte en van de deur.
Inbouwmeubels dienen bestand te zijn tegen een temperatuur
van maximaal 90 °C, aangrenzende voorzijden van meubels
tegen een temperatuur van maximaal 70 °C.

Het apparaat niet inbouwen achter een decorplaat. Dan bestaat
er gevaar van oververhitting.

Uitsnijdingswerkzaamheden aan het meubel uitvoeren voordat
het apparaat wordt geplaatst. Spanen verwijderen, deze kunnen
invioed hebben op de werking van elekirische componenten.
Draag werkhandschoenen ter voorkoming van snijwonden.
Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben.

Let er bij apparaten met een draaibaar schakelfront op dat dit bij
het naar buiten komen geen aangrenzende meubels raakt.



De contactdoos van het apparaat dient zich in het gebied van
het gearceerde vlak A of buiten de inbouwruimte te bevinden.

Niet bevestigde meubels met een gebruikelijke, in de handel
verkrijgbare haak B aan de wand bevestigen.

Maataanduidingen van de afbeeldingen in mm.
A\ Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvloeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elektronische implantaten aan.

Apparaat onder werkblad - Afb. 2

Met het oog op de luchttoevoer van het apparaat dient het
tussenschot te beschikken over een ventilatie-opening.

Werkblad bevestigen op het inbouwmeubel.

Wordt het apparaat onder een kookplaat ingebouwd, dan moeten
de volgende minimale afmetingen in acht worden genomen
(eventueel inclusief onderbouw):

. '
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Type kookplaat a a b

opbouw vlak gemon-

teerd

Inductiekookplaat 42 mm 43 mm 5 mm
Inductiekookplaat 48 mm 53 mm 5mm
met doorlopend
kookoppervlak
Gaskookplaat 37 mm 47 mm 5 mm
Elektrische kookplaat 28 mm 30 mm 2mm

Op basis van de vereiste minimale afstand b is de minimale dikte
van het werkblad a.

Houd u aan het installatievoorschrift voor de kookplaat.

Apparaat in bovenkast - Afbeelding 3

Met het oog op de luchttoevoer van het apparaat dienen de
tussenschotten te beschikken over een ventilatie-opening.
Wanneer de bovenkast naast de element-achterwanden nog een
achterwand heeft, dient deze verwijderd te worden.

Het apparaat niet te hoog inbouwen, zodat de toebehoren er
zonder probleem uitgenomen kunnen worden.

Hoekinbouw - Afb. 4

Om ervoor te zorgen dat de deur van het apparaat kan worden
geopend, dient u zich bij de hoekinbouw te houden aan de
afmetingen C. Afmeting D is afhankelijk van de dikte van het
meubelfront onder de greep.

Apparaat aansluiten

Het apparaat voldoet aan beveiligingsklasse 1 en mag alleen met
een geaarde aansluiting worden gebruikt.

De zekering dient in overeenstemming te zijn met de
vermogensopgave op het typeplaatje en de lokale voorschriften.
Bij alle montagewerkzaamheden dient het apparaat spanningsloos
te zijn.

Het apparaat mag alleen met de meegeleverde aansluitkabel
worden aangesloten. Steek de stekker van de aansluitkabel in de
achterkant van het apparaat (klik!).

Bij de servicedienst is een 3,0m-aansluitkabel verkrijgbaar.

De aansluitkabel mag alleen worden vervangen door een originele
kabel, die verkrijgbaar is bij de servicedienst.

De bescherming tegen aanraking dient door de inbouw te zijn
gewaarborgd.

Aansluitkabel met geaarde stekker

Het apparaat mag alleen op een geaard stopcontact worden
aangesloten dat volgens de voorschriften is gemonteerd.
Wanneer de stekker na het inbouwen niet meer toegankelijk is,
moet een schakelaar met een contactafstand van minstens 3 mm
worden geinstalleerd.

Aansluitkabel zonder geaarde stekker

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
De installatie dient te beschikken over een schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm. Fase- en neutraal- ("nul-")
leider in het stopcontact identificeren. Bij een verkeerde
aansluiting kan het apparaat beschadigd raken.

Alleen aansluiten volgens het aansluitschema. De spanning staat
vermeld op het typeplaatje. De aders van de hoofdleiding
(netaansluitiéﬁ;) aansluiten volgens de kleurcodering: groen-geel =
aardleiding &), blauw = (nul) neutraalleiding, bruin = fase
(buitenleiding).

Alleen Zweden, Finland en Noorwegen

Het apparaat kan ook met de bijgevoegde stekker met
aardingscontact-systeem worden aangesloten. Dit dient na de
inbouw toegankelijk te zijn. Is dit niet het geval, dan moet er op het
apparaat weer een schakelaar met een contactopening van
minstens 3 mm worden aangebracht.

Apparaat bevestigen - Afb. 5

1. Apparaat volledig inschuiven en centrisch uitrichten.

2. Apparaat vastschroeven.

De spleet tussen werkblad en apparaat mag niet door extra lijsten
worden afgesloten.

Aan de zijwanden van de ombouwkast mogen geen
isolatieprofielen worden aangebracht.

Demontage

1. Maak het apparaat spanningsloos.

2. Bevestigingsschroeven losdraaien.

3. Het toestel licht optillen en helemaal naar buiten trekken.

Vigtige oplysninger - figur 1
Der ma ikke veere en bagveeg bag apparatet i
indbygningsskabet. Der skal vaere en afstand pa mindst 35 mm
mellem vaeggen og skabets bund hhv. bagvaeggen i skabet
ovenover.

Pa indbygningsskabets forside skal der vaere en
ventilationsabning pa 50 cm2. Ved indbygningsskabe uden
ventilationsabning skal der vaere en dbning i det bageste
omrade i sideveeggene pa 200 cm?.Hertil skal der skaeres noget
af sokkelpanelet, eller der skal placeres et ventilationsgitter.
Ventilationsabninger og luftindtag ma ikke tildaekkes.

Kontroller apparatet, nar det er pakket ud. Apparatet ma ikke
tilsluttes, hvis det har transportskader.

Falg anvisningerne i montagebladene vedr. indbygning af
tilbeharsdele.

Fjern emballagemateriale og klaebefolie fra ovhrummet og daren
inden ibrugtagningen.

Indbygningsskabe skal veere temperaturbestandige op til 90°C
og fronter pa tilstedende skabe op til 70°C.

Apparatet mé ikke indbygges bag et dekorationspanel. Fare
som falge af overophedning.

Udskeeringerne i indbygningsskabene skal udfgres, inden
apparatet seettes pa plads. Fjern spaner, fordi de kan forringe de
elektriske komponenters funktion.

Brug beskyttelseshandsker for at undga snitsar. Der kan veere
dele med skarpe kanter, som er tilgeengelige under montagen.
Ved apparater med drejeligt frontpanel ma frontpanelet ikke
kunne kollidere med de tilstadende kakkenelementer, nar det
drejes ud.

Kontakten, hvor apparatet tilsluttes, skal veere placeret indenfor
det skraverede omrade A eller udenfor indbygningsrummet.
Ikke-fastgjorte kakkenskabe skal fastggres til vaeggen med et
almindeligt vinkelbeslag B.

Malene pa tegningerne er angivet i mm.

A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.



Apparat under bordplade - figur 2
Der skal veere en udskeering i mellembunden til ventilation.
Bordpladen skal fastgeres til kekkenelementerne.

Hvis apparatet bliver indbygget under en kogesektion, skal
falgende minimumafstande overholdes (eventuelt inklusive en
underkonstruktion):

A -
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Type kogesektion a a b
Pasat Planmonteret

Induktionskogesekti- 42 mm 43 mm 5mm

on

Fuldflade- 48 mm 53 mm 5 mm

induktionskogesekti-

on

Gaskogesektion 37 mm 47 mm 5 mm

El-kogesektion 28 mm 30 mm 2mm

Den ngdvendige minimumafstand b bestemmer den mindste
bordpladetykkelse a.

Overhold montagevejledningen for kogesektionen.

Apparat i hojskab - figur 3

Indbygningsskabets mellembunde skal have udskeeringer til
ventilation.

Hvis hgjskabet ud over element-bagvaeggen har endnu en
bagveeg, skal den fjernes.

Apparatet ma ikke indbygges hgjere oppe, end at tilbehgret kan
tages ud uden problemer.

Hjsrneindbygning - figur 4

Ved hjarneindbygning skal malene D overholdes, for at apparatet
dor skal kunne abnes. Malet D afhaenger af mgbelfrontens
tykkelse under handtaget.

Tilslutning af apparat

Apparatet er klassificeret i beskyttelsesklasse 1 og ma kun
anvendes med en sikkerheds-jordforbindelse.

Afsikringen skal ske i henhold til angivelsen af effektforbrug pa
typeskiltet og de lokale forskrifter.

Apparatet skal vaere uden elektrisk spaending ved alle former for
montagearbejde.

Apparatet méa kun tilsluttes med den leverede tilslutningsledning.
Stik tilslutningsledningen ind pa bagsiden af apparatet (gar i
indgreb med et Kklik!).

Der kan fas en tilslutningsledning pa 3,0 m hos kundeservice.

Tilslutningsledningen ma kun udskiftes med en original
tilslutningsledning, som kan bestilles via kundeservice.

Indbygningen skal yde bergringsbeskyttelse.
Tilslutningsledning med stik til sikkerhedskontakt
Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret
sikkerhedsstikkontakt.

Hvis der ikke er adgang til stikket efter indbygningen, skal der
installeres en flerpolet afbryder med en kontaktafstand pa min. 3
mm pa installationssiden.

Tilslutningsledning uden sikkerhedsstik (Schuko-stik)
Apparatet ma kun tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktafstand i installationen. Identificer fase- og nulleder i
tilslutningsstikkontakten. Hvis apparatet tilsluttes forkert, kan det
blive beskadiget.

Ma kun tilsluttes iht. tilslutningsdiagrammet. Vedr. spaending, se
typeskilt. Tilslut nettilslutningsledningens ledere iht.

farvemarkeringen: gren-gul = beskyttelsesleder @, bl = nulleder,
brun = fase (yderleder).

Kun for Sverige, Finland og Norge

Apparatet kan ogsa forbindes med en sikkerhedskontakt ved
hjeelp af det leverede stik. Denne kontakt skal veere tilgeengelig
efter indbygningen. Hvis dette ikke er tilfeldet, skal der indgéa en
alpolet skilleaforyder med mindst 3 mm kontaktafstand pa
installationssiden.

Fastgore apparat - figur 5
1. Skyd apparatet helt ind, og centrer det.
2. Skru apparatet fast.

Spalten mellem bordplade og apparat ma ikke lukkes med ekstra
lister.

Der ma ikke placeres lister til varmebeskyttelse pa
indbygningsskabets sideveegge.

Afmontering

1. Serg for, at apparatet er uden spaending.

2. Skru monteringsskruerne ud.

3. Loft apparatet lidt, og traek det helt ud.

Viktiga anvisningar - bild 1
Stommen far inte ha ndgon rygg bakom enheten. Det ska vara
minst 35 mm spalt mellan vdggen och dverskapets skapbotten
resp. -rygg.
Skapstommen ska ha en ventilationséppning pa 50 cm? framtill.
Ombyggnadsstomme utan ventilationsurtag baktill pa
sidovaggarna 200 cm2.S&ga ur sockelpanelen eller satt i
ventilationsgaller.

Se till sa att ventilations- och intagséppningar inte blir
Overtackta.

Kontrollera enheten efter uppackning. Anslut inte enheten om
den har transportskador.

F&lj monteringsbladen for tillbehdrsmontering.

Ta bort férpackningsmaterial och skyddsfolier fran ugnsutrymme
och lucka fére anvandning.

Stommarna ska tala temperaturer upp till 90°C, luckor och
ladfronter intill upp till 70°C.

Montera inte enheten bakom dekorpanel. Risk fér éverhettning.

Gor urtagen i stommarna innan du sétter i enheten. Ta bort
spanen, de kan paverka elkomponenternas funktion.

Anvéand skyddshandskar, s& undviker du skérskador. Du
kommer &t delar vid montering som kan ha vassa kanter.

Se till sa att fronten inte gar emot angransande stommar nér den
aker ut pa enheter med féllbar front.

Véagguttaget fér anslutningen maste sitta inom omradet A eller
utanfér inbyggnadsutrymmet.

Fast |6sa stommar med vanliga mébelvinklar B mot vaggen.
Alla bildmatt ar i mm.

/A Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
Hall 10 cm minimiavsténd vid installation om du har elektroniska
implantat.

Enhet under bénkskiva - bild 2

Hyllplanet ska ha ett ventilationsurtag, sa att enheten bilir
ventilerad.

Fast bankskivan i stommen.

Inbyggnad under hall kréver att du haller féljande minimimatt (ev.
inklusive stomme):



Halltyp a a b
ovanpalig- infalld monte-
gande ring
induktionshall 42 mm 44 mm 5mm
Heltdckande 48 mm 53 mm 5mm
induktionshall
Gashall 37 mm 47 mm 5mm
Elhall 28 mm 30 mm 2 mm

Noédvandigt minimiavstand b ger min. bankskivtjocklek a.
Foélj hallens monteringsanvisningar.

Enhet i hégskap - bild 3
Hyllplanen ska ha ventilationsurtag fér enheten.

Finns det féorutom elementbaksidorna aven rygg pa hégskapet, sa
maste du ta bort den.

Montera inte enheten hégre &n att du smidigt kan ta ur tillbehor.

Hérnmontering - bild 4

Ta hénsyn till matt C, s& att luckan till enheten gar att 6ppna vid
hérnmontering. Matt D &r oberoende av fronttjockleken under
beslaget.

Anslut enheten

Enheten har skyddsklass 1 och ska ha jordad elanslutning.
Avsékra enligt angiven effekt pa typskylten och lokala féreskrifter.
Enheten ska vara spanningslés vid all slags montering.

Anslut bara enheten med den medféljande sladden. Satt i
kontakten (snépper fast) pa enhetens baksida.

Det gar att bestélla 3 m-sladd hos service.

Du far bara byta ut sladden mot originalsladd som du bestéller av
service.

Installationen maste ge ett fullgott petskydd.

Kabel med jordad kontakt

Enheten far bara anslutas till jordade vagguttag.

Om det inte gar att na kontakten efter installationen méaste du
installera en allpolig brytare med brytavstand om minst 3 mm.
Sladd utan jordad kontakt

Det &r bara behorig elektriker som far elansluta enheten.

Installationen kraver allpolig brytare med brytavstand pa minst 3
mm. Identifiera fas- och neutralledare (nolla) i kopplingsdosan.
Felanslutning kan skada enheten.

Du far bara ansluta enligt elschemat. Spénning, se mérkskylten.

Anslut ledarna i elanslutningen enligt fargmarkningen: grén-gul =
jordledare @, bla = (nolla) neutralledare, brun = fas (fasledare).

Galler bara Sverige, Finland och Norge

Med hjélp av medféljande kontakt kan enheten aven anslutas till
jordat system. Anslutningen maste vara tillganglig efter inbyggnad.
Gar inte det maste du i stallet sétta in en allpolig brytare med
brytavstand pa minst 3 mm.

Fasta enheten - bild 5
1. Skjut in enheten helt och centrera den.
2. Skruva fast enheten.

Se till sa att inte andra lister técker spalten mellan bénkskiva och
enhet.

Det far inte sitta nagra termoskyddslister pa sidovaggarna i
ombyggnadsstommen.

Demontering
1. Gor enheten spanningslos.

2. Lossa fastskruvarna.
3. Lyft enheten nagot och dra sedan ut den helt och hallet.

Viktige henvisninger — bilde 1
Innbyggingsskapet skal ikke ha noen bakvegg bak apparatet.
Mellom veggen og skapbunnen eller bakveggen til skapet
ovenfor ma det veere en avstand pa minst 35 mm.
Innbyggingsskapet mé ha en ventilasjonsapning pa fremsiden
pa 50 cm2. Ved ombyggingselement uten ventilasjonsapning i
bakre omrade for sidevegger skal det vaere 200 cm?. Beskjeer
sokkeldekselet eller monter et ventilasjonsgitter.
Ventilasjonsapninger og innsugingsapninger ma ikke tildekkes.
Kontroller apparatet etter at du har pakket det ut. Ikke koble til
apparatet hvis det er blitt skadet under transport.
Folg veiledningen ved montering av tilbehgr.
Fjern all emballasje fra ovnsrommet og apparatdgren for
apparatet tas i bruk.
Innbyggingsmoduler ma tale temperaturer pa inntil 90 °C, og
elementfronter i omradet ma tale inntil 70 °C.
Apparatet méa ikke monteres bak pyntedeksel. Det er fare for
overoppheting.
Utskjeeringer i kigkkenelementer ma utfares for apparatet settes
pa plass. Fjern spon. Virkematen til de elektriske komponentene
kan pavirkes.
Bruk vernehansker for & unnga kuttskader. Deler som er
tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
P& apparater med utsvingbart bryterpanel ma du passe pa at
bryterpanelet ikke kolliderer med tilgrensende mabler nar det
svinges ut.
Vegguttak for apparatet ma ligge i omradet ved den skraverte
flaten A eller utenfor innbyggingsomradet.
Kjokkenelementer som ikke er festet, skrus fast til veggen med
et vanlig vinkeljern B.
Mal i figurene i mm.

A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.

Apparat under arbeidsplaten - figur 2

For at apparatet skal kunne luftes ut, ma mellomplaten ha en
utskaret luftedpning.

Fest arbeidsplaten pa kjgkkenelementet.

Hvis apparatet blir bygget innunder en platetopp, ma falgende
minstemal overholdes (eventuelt inklusive understell):
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Type platetopp a a b
montert montert i flukt
oppa
med én heldekkende 42 mm 43mm 5 mm
kokesone
Induksjonstopp 48 mm 53 mm 5 mm
med én heldekkende
kokesone
Gasstopp 37 mm 47 mm 5 mm
Elektrisk platetopp 28 mm 30 mm 2mm

Pga. den ngdvendige minsteavstanden b blir minstestyrken pa
arbeidsplaten a.



Folg monteringsanvisningen for platetoppen.

Apparat i heyskap - figur 3

For at apparatet skal kunne utluftes ma mellomplatene ha
utskarede luftedpninger.

Nar hgyskapet i tillegg til elementbakveggene har enda en
bakvegg, ma denne fjernes.

Apparatet ma bygges inn slik at tilbeharet kan tas ut uten
problemer.

Innbygging i hjerner — figur 4

For at apparatderen skal kunne apnes, ma det tas hensyn til

malene C ved innbygging i hjgrner. Malet D er avhengig av
tykkelsen pa elementfronten under handtaket.

Koble til apparatet
Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse 1 og ma bare
kobles til en jordet stikkontak.

Apparatet mé sikres i henhold til opplysningene pa typeskiltet og
lokale forskrifter.

Ved alt monteringsarbeid ma apparatet vaere spenningslgst.

Apparatet skal bare kobles til med den medfalgende
tilkoblingsledningen. Sett i tilkkoblingsledningen pa baksiden av
apparatet (klikk!).

Tilkoblingsledning pa 3,0 m kan fas hos kundeservice.

Tilkoblingsledningen ma bare erstattes av en originalledning som
fas hos kundeservice.

Monteringen ma ikke innskrenke bergringsbeskyttelsen.
Tilkoblingsledning med jordet stopsel

Apparatet ma bare kobles til en forskriftsmessig montert, jordet
stikkontakt.

Dersom st@pselet ikke er tilgjengelig etter montering, ma det
installeres en flerpolet skillebryter med en kontaktavstand pa minst
3 mm.

Tilkoblingsledning uten jordet stopsel

Apparatet ma bare tilkobles av en godkjent fagperson.

Det skal inngd en flerpolet skillebryter med minst 3 mm
kontaktapning i installasjonen. Identifiser fase- og ngytralleder
("nulleder") i stikkontakten. Apparatet kan bli gdelagt ved
feiltilkobling.

Tilkoblingen ma skije iht. tilkoblingsskissen. Spenning, se typeskilt.
Lederne i tilkoblingsledningen ma kobles til i samsvar med
fargekodingen: grenn-gul = jordledning @, bla = (null)
neytralleder, brun = fase (ytterleder).

For Sverige, Finland og Norge

Apparatet kan ogsa systemtilkobles med det medfglgende jordede
stopselet. Dette ma imidlertid veere tilgjengelig etter innbygging.
Hvis dette ikke er tilfelle, ma det installeres en flerpolet skillebryter
med minst 3 mm kontaktavstand.

Festing av apparatet — figur 5
1. Skyv apparatet helt inn, og midistill det.
2. Skru fast apparatet.

Glipen mellom arbeidsplaten og apparatet mé ikke lukkes av
ekstra lister.

Pa sideveggene til ombyggingsskapet skal det ikke festes noen
varmebeskyttelseslister.

Utmontering

1. Koble apparatet spenningslgst.

2.Lasne festeskruene.

3. Loft apparatet litt opp og trekk det helt ut

Tarkeita ohjeita - kuva 1

Kaapissa, johon laite asennetaan, ei saa olla takaseinda laitteen
takana. Seinan ja ylapuolella olevan kaapin pohjan ja
takaseinan vélisen etdisyyden laitteeseen pitda olla vdhintdan
35 mm.

Kalusteen etusivulla pitdé olla 50 cm2:n tuuletusaukko.
Kalusteissa, joissa ei ole tuuletusaukkoa sivuseinien takaosassa
200 cm?. Tee sita varten aukko sokkeliin tai asenna
tuuletusritila.

Tuuletusaukkoja tai tuloilma-aukkoja ei saa peittaa.

Tarkasta laite, kun olet purkanut sen pakkauksesta. Jos
laitteessa on kuljetusvaurioita, &la kytke laitetta kéyttéon.
Noudata lisdosien asennusta koskevia asennusohjeita.

Poista paikkausmateriaali ja liimakalvot uunitilasta ja luukusta
ennen laitteen kayttddnottoa.

Kalusteiden, joihin laite asennetaan, pitda kestaa lampétilaa 90
°C, vieressé olevien kalusteiden etuosien vahintdan lampdtilaa
70 °C.

Al asenna laitetta somistelevyn taakse. Vaarana on
ylikuumeneminen.

Tee kalusteen leikkaustydt ennen laitteen asentamista. Poista
lastut, sahkoisten rakenneosien toimintaan voi tulla hairi6ita.

Kéayta suojakasineitd, jotta valtat viiltohaavat. Osat, joihin paaset
asennuksen aikana kasiksi, voivat olla teravareunaisia.

Jos laitteessa on k&dnnettdvéa ohjauspaneeli, varmista, ettéd
ohjauspaneeli ei ulos kd&nnettdesséa osu viereisiin kalusteisiin.

Laitteen liitAntarasian tulee olla viivoitetun pinnan alueella A tai
asennusalueen ulkopuolella.

Kiinnitd irralliset kalusteet yleisesti saatavana olevalla
kulmalevylla B seindan.

Kuvien mitat mm.

A\ Elektronisten implanttien kayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pid& sen tdhden asennuksen yhteydessé
véhintdan 10 cm:n etdisyys elektronisiin implantteihin.

Laite ty6tason alla - kuva 2

Valipohjassa pitdé olla rako laitteen tuuletusta varten.

Kiinnita ty6taso kalusteeseen.

Jos laite asennetaan keittotason alle, on noudatettava seuraavia
minimimittoja (tarvittaessa alla oleva rakenne mukaan lukien):
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Keittotason tyyppi a a b
paélle asen- samantasoinen
nettu asennus
induktiokeittotaso 42 mm 43 mm 5mm
Taysipintainen 48 mm 53mm 5 mm
induktiokeittotaso
Kaasukeittotaso 37 mm 47 mm 5 mm
Sahkokeittotaso 28 mm 30 mm 2mm

Tarvittavan minimietaisyyden b takia tyétason védhimmaisvahvuus
ona.

Noudata keittotason asennusohjetta.

Laite korkeassa kaapissa - kuva 3
Vélipohjissa pit44 olla rako laitteen tuuletusta varten.

Jos korkeassa kaapissa on elementti-takaseinien liséksi toinen
takaseind, se on poistettava.

Asenna laite vain niin korkealle, etta varusteet saa otettua helposti
ulos.
Asennus kulmaan kuva 4

Jotta laitteen luukku saadaan avattua, ota kulmaan asentaessasi
huomioon mitat C. Mitta D riippuu kalusteen etuosan paksuudesta
kahvan alapuolella.

Laitteen liittaminen
Laitteen suojaluokka on 1, ja sen kayttd on sallittu vain
maadoitusliitdnnén kanssa.

Suojaus on tehtava tyyppikilvessa mainitun tehotiedon ja
paikallisten méaéaraysten mukaan.

Laitteessa ei saa olla jannitettd asennustéité tehtdessa.

Laitteen saa liittd& vain mukana toimitetun liitdnt4johdon kanssa.
Kytke liitdntajohto laitteen takasivulle (klik!).

Huoltopalvelusta on saatavana 3,0 metrin liitdnt&johto.
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Liitdntdjohdon saa vaihtaa vain alkuperéiseen liitAntdjohtoon, joka
on saatavana huoltopalvelusta.

Asennuksen pitda taata kosketussuoja.

Liitantajohto, jossa maadoitettu pistoke

Laitteen saa liittdé ainoastaan maéaraystenmukaisesti asennettuun
maadoitettuun pistorasiaan.

Jos pistokkeeseen ei padése asennuksen jalkeen enda késiksi,
asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm.

Liitantajohto, jossa ei maadoitettua pistoketta

Laitteen saa liittdd vain valtuutettu asentaja.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintdadn 3 mm. Yksiléi vaihe- ja nollajohdot
litdntarasiassa. Jos liitdnta tehdaan vaarin, laite voi vaurioitua.

Liita laite vain liitdntdkuvan mukaan. Jannite, ks. tyyppikilpi. Liita
verkkoliitdntdjohdon johtimet varikoodien mukaan: vihreé-
keltainen = suojajohdin @), sininen = (nolla) nollajohdin, ruskea =
vaihe (vaihejohdin).

Vain Ruotsi, Suomi ja Norja

Laite voidaan liittdd my6s mukana toimitetulla
suojakosketinpistokkeella. Téhan pitda paasta kasiksi asennuksen
jalkeen. Jos tama ei ole mahdollista, asennukseen tarvitaan
jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien avautumisvéli on
vahintaan 3 mm.

Laitteen kiinnittdminen - kuva 5

1. Ty6énna laite kunnolla paikalleen ja kohdista keskelle.

2. Kiinnita laite ruuveilla.

Tydtason ja laitteen vélista rakoa ei saa sulkea lisélistoilla.
Kaapin sivuseiniin ei saa asentaa lampdsuojalistoja.
Irrotus

1. Poista laitteesta jannite.

2. Irrota kiinnitysruuvit.

3. Nosta laitetta kevyesti ja veda se kokonaan ulos

Advertencias importantes: figura 1

No debe haber ninguna placa posterior en el armario donde se
aloja el electrodoméstico. Entre la pared y la base o la placa
posterior del armario situado encima debe mantenerse una
distancia minima de 35 mm.

El armario donde se aloja el electrodoméstico debe tener en la
parte delantera un orificio de ventilacién de 50 cm2. En el caso
de los muebles modulares sin abertura de ventilacién en la zona
trasera de las paredes laterales, debe haber 200 cm?.Para ello,
recortar la placa protectora del zécalo o colocar una rejilla de
ventilacién.

No cubrir las ranuras de ventilacion ni los orificios de aspiracion.

Comprobar el electrodoméstico al sacarlo de su embalaje. El
electrodoméstico no debe conectarse en caso de haber sufrido
dafios durante el transporte.

Tener en cuenta las hojas de instrucciones para la instalacion
de los accesorios.

Antes de poner en marcha el electrodoméstico, retirar el
material de embalaje y las laminas adherentes de la puerta y del
interior del electrodoméstico.

Los muebles donde se aloja el electrodoméstico deben poder
resistir una temperatura de hasta 90 °C, y la parte frontal de los
muebles adyacentes, hasta 70 °C.

No instalar el aparato detras de un panel decorativo. Existe
riesgo de sobrecalentamiento.

Llevar a cabo los trabajos de recorte en el mueble antes de
colocar el electrodoméstico. Retirar las virutas; de lo contrario
podrian afectar al funcionamiento de los componentes
eléctricos.

Llevar guantes protectores para evitar cortes. Las piezas que
estén accesibles durante el montaje pueden tener los bordes
afilados.

En los aparatos en los que la parte frontal del interruptor sea
oscilante, evitar que dicha parte colisione con los muebles
contiguos al extraerlo.

La toma de corriente del electrodoméstico debe quedar dentro
de la zona de la superficie sombreada A o fuera del espacio de
montaje.

Fijar a la pared los muebles que no estén fijados con una
escuadra estandar B.

Las medidas de las figuras se indican en mm.

A\ iPersonas con implantes electrénicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrénicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrdnicos.

Aparato debajo de la placa de coccion: figura 2

Para poder ventilar el aparato, el piso separador debe contar con
una ranura de ventilacion.

Fijar la encimera sobre el mueble de montaje.

Si el aparato se monta debajo de una placa de coccién, deben
respetarse las siguientes medidas minimas (en caso necesario,
incluida la estructura inferior):

) -

Tipo de placa a a b

encastrado aras de la su-

perficie

Placa de induccidn 42 mm 43 mm 5 mm
Placa de induccién 48 mm 53 mm 5 mm
de superficie comple-
ta
Placa de coccion de 37 mm 47 mm 5 mm
gas
Placa de coccidn 28 mm 30 mm 2 mm

eléctrica

En funcidn de las medidas minimas requeridas b se determina la
capacidad minima de la encimera a.

Tener en cuenta las instrucciones de montaje de la placa de
coccion.

Aparato en un armario en alto, figura 3

Para poder ventilar el aparato, el piso separador debe contar con
una ranura de ventilacion.

Cuando el armario en alto cuenta con otra placa posterior
adicional, al margen de las placas posteriores, esta debe retirarse.
No montar el aparato demasiado alto a fin de poder retirar los
accesorios sin problemas.

Montaje en esquina: figura 4

Para que sea posible abrir la puerta del aparato, observar una
distancia C en el montaje en esquina. La medida D depende del
grosor del frontal del mueble bajo el tirador.

Conectar el aparato a la red eléctrica

El aparato pertenece a la clase de proteccion 1y solo puede
utilizarse conectado a una conexién con conductor de toma a
tierra.

La proteccién por fusible debe configurarse de acuerdo con los
datos de potencia indicados en la placa de caracteristicas y con la
normativa local.

El aparato debe estar sin tension para poder realizar los trabajos
de montaje.

El aparato solo puede conectarse con el cable de conexion
suministrado. Conectar el cable de conexion en la parte posterior
del aparato (debe oirse un clic).

Puede adquirirse un cable de conexién de 3,0 m a través del
Servicio de Asistencia Técnica.

El cable de conexion solo puede ser sustituido por un cable
original, que puede solicitarse a través del Servicio de Asistencia
Técnica.

La proteccién contra contacto accidental debe garantizarse
mediante el montaje.
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Cable de conexion con enchufe con toma de tierra

El aparato solo podra conectarse a una toma de corriente de
instalacion reglamentaria y provista de toma a tierra.

Si una vez realizado el montaje, el enchufe no esta
suficientemente cerca, la instalacién debe contar con un
dispositivo de separacion omnipolar con una distancia de contacto
minima de 3 mm.

Cable de conexion sin enchufe con contacto de puesta a tierra
Solo un técnico especialista autorizado puede conectar el aparato.
Para la instalacion se necesita un dispositivo de separacion
omnipolar con una abertura de contacto de 3 mm como minimo.
Identificar los conductores de fase y el conductor neutro de la
toma de corriente. El aparato puede resultar danado si no se
conecta de forma adecuada.

Conectar el aparato segun el esquema de conexion. Consultar la
tension en la placa de caracteristicas. Conectar los hilos del cable
de conexion a la red de acuerdo con la codificacion por colores:
verde-amarillo = toma a tierra &), azul = conductor neutro, marrén
= fase (conductor exterior).

Solo para Suecia, Finlandia y Noruega

El aparato también puede conectarse al sistema de toma de tierra
mediante el conector suministrado. Este conector debe quedar
accesible una vez finalizado el montaje. Si no es asi, debera
instalarse de nuevo un dispositivo de separacién omnipolar con
una abertura de contacto de como minimo 3 mm.

Fijar el aparato: figura 5

1. Introducir el aparato por completo y centrarlo.

2. Atornillar el aparato.

El espacio entre la encimera y el aparato no debe obstruirse con
listones suplementarios.

En las paredes laterales del armario desmontable no se pueden
montar listones térmicos.

Desmontaje

1. Desconectar el aparato de la corriente.

2. Aflojar los tornillos de ajuste.

3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.

Indicacdes importantes - figura 1

O armério de embutir ndo deve possuir uma parede traseira por
tras do aparelho. E necessario manter uma distancia minima de
35 mm entre a parede e a base do armario ou a parede traseira
do armario.

O armario embutido tem de ter uma abertura de ventilagdo de
50 cm? na parte frontal. No caso de mdveis transformaveis sem
abertura de ventilagéo na zona traseira das paredes laterais,
uma abertura de 200 cm?. Para o efeito, corte o rodapé ou
aplique uma grelha de ventilagéo.

As ranhuras de ventilagdo e aberturas de entrada de ar ndo
podem ser tapadas.

Examine o aparelho depois de o desembalar. Se forem
detetados danos de transporte, ndo ligue o aparelho.

Observe as fichas de montagem para a instalacdo de
acessorios.

Remova a embalagem e as peliculas autocolantes do interior do
aparelho e da porta antes da colocagdo em funcionamento.

Os mdveis de encastrar tém de ser resistentes a temperaturas
até 90 °C e as frentes dos moveis adjacentes até 70 °C.

N&o monte o aparelho atras de um painel decorativo. Ha risco
de aquecimento excessivo.

Realize os trabalhos de abertura no mével antes da colocagéo
do aparelho. Remova as aparas, pois podem prejudicar o
funcionamento dos componentes elétricos.

Para evitar ferimentos por corte devem ser utilizadas luvas de
protegéo. As pecas que ficam acessiveis durante a montagem
podem ter arestas afiadas.

Nos aparelhos com painel de comando frontal de abrir,
certifique-se de que o painel de comando néo colide com os
méveis adjacentes ao abrir.

A tomada de ligagéo do aparelho devera situar-se na zona
sombreada A ou fora do espaco de instalagéo.

Fixe os mdveis soltos a parede com um esquadro disponivel no
comércio B.

Medidas indicadas nas figuras em mm.

A\ Portadores de implantes eletrénicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletrénicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distancia minima de 10 cm em relacdo aos implantes eletrénicos.
Aparelho sob a bancada - figura 2

Para a ventilagcdo do aparelho, o fundo intermédio deve
apresentar uma abertura de ventilagéo.

Fixar a bancada no mével para encastrar.

Se o aparelho for montado por baixo de uma placa de cozinhar, é
necessario respeitar as seguintes medidas minimas (inclui,
eventualmente, a infraestrutura):

2 —h

Tipo de placa de co- a a b
zinhar saliente plana a superfi-

cie
Placa de cozinhar por 42 mm 43 mm 5 mm
indugéo
Placa de cozinhar por 48 mm 53 mm 5 mm
indugéo de superficie
integral
Induktionskochfeld
Placa de cozinhara 37 mm 47 mm 5 mm
gas
Placa de cozinhar 28 mm 30 mm 2mm

elétrica

Com base na distancia minima necessaria b resulta a espessura
minima da bancada a.

Respeite as instru¢des de montagem da placa de cozinhar.

Aparelho no armario vertical - figura 3

Para a ventilagdo do aparelho, os fundos intermédios devem
apresentar uma abertura de ventilagéo.

Se o armario vertical tiver uma parede traseira para além das
paredes traseiras do elemento, ela deve ser removida.
Montar o aparelho a uma altura maxima que permita retirar os
acessorios sem problemas.

Instalacao de canto figura 4

De modo a conseguir abrir a porta do aparelho, respeite a medida
C aquando da instalagdo de canto. A medida D depende da
espessura da frente do mével, por baixo do puxador.

Ligar o aparelho

O aparelho corresponde a classe de protegdo 1 e sé pode ser
colocado em funcionamento através de uma ligagdo com condutor
de protecéo.

A seguranga tem de ser garantida de acordo com a indicagéo de
poténcia presente na placa de caracteristicas e com as normais
locais.

O aparelho tem de estar desligado da corrente durante a
realizacdo de qualquer trabalho de montagem.

O aparelho sé pode ser ligado com o cabo de ligagao fornecido.
Introduza o cabo de ligacao na parte de tras do aparelho (clic!).
No Servigo de Assisténcia Técnica, podera adquirir um cabo de
ligacdo de 3,0 m.

O cabo de ligagéo apenas pode ser substituido por um cabo
original, disponivel no Servigo de Assisténcia Tecnica.

A protecéo contra contacto acidental deve ficar assegurada na
montagem.
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Cabo de ligacao com ficha com contacto de seguranca

O aparelho deve ser ligado apenas a uma tomada com contacto
de seguranca instalada em conformidade com as normas.

Se aficha n&o ficar acessivel apos a montagem, a instalagéo deve
estar provida de um dispositivo seccionador omnipolar com uma
distancia de contacto minima de 3 mm.

Cabo de ligacao sem ficha de ligacao a terra

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Na instalagédo devera existir um dispositivo de corte omnipolar
com uma abertura de contacto de, pelo menos, 3 mm. Identifique
os condutores de fase e neutro ("zero") da tomada de ligagéo.
Uma ligagéo errada pode danificar o aparelho.

Ligue apenas de acordo com o esquema de ligagbes. Tenséo, ver
placa de caracteristicas. Ligue os condutores do cabo de
alimentacao de acordo com a codificagéo de cores: verde/amarelo
= condutor de protegdo &), azul = (zero) condutor neutro,
castanho = fase (condutor externo).

Apenas para a Suécia, Finlandia e Noruega

O aparelho também pode ser ligado ao sistema de contacto de
proteccéo através da ficha que é fornecida juntamente com o
aparelho. Esta tem de ficar acessivel apds a montagem. Caso
contrario, tem de estar novamente disponivel no lado da
instalagdo um dispositivo de corte geral omnipolar com uma
distancia de contacto minima de 3 mm.

Fixar o aparelho - figura 5
1. Insira totalmente o aparelho e centre-o.
2. Aparafusar o aparelho.

O espaco entre a bancada e o aparelho ndo pode ser vedado com
réguas adicionais.

Nas paredes laterais do armario desmontavel ndo podem ser
colocadas réguas de protecado térmica.

Desmontagem
1. Desligue o aparelho da corrente.
2. Desaperte os parafusos de fixagao.

3.Levante ligeiramente o aparelho e retire-o completamente para
fora

ZnNUAVTIKEG UTTodEiEEIg - Elkova 1

To evToIi{Opevo VTOUAGTT Dev EMITPETETAI VO EXEI TTIOW OTTO TN
OUOKEUI KOVEVA TTIOW ToiXWHG. MeTOEU TOU TOIXOU KOl TOU TIXTOU
TOU VTOUAGTIOU 1} TOU TiOW TOIXWUATOG TOU VTOUAGTIOU TToU
BpiokeTan omd AV, TIPETEI VX TNPENOEI Hic AImOoTHa TOUAGKIOTOV
35 mm.

To evToIXI{OPEVO VTOUAXTTI TIPETTEI VO €XEI GTNV UTTPOCTIVI] TTAEUPK
£Vl AVOIYHO aePIopoU 50 cm2. 1o eVTOIKI{OPEVO VTOUAKTTION XWPIG
QVOIYHO BEPIOHOU TTPETIEI VO UTIGPXOUV OTNV TTIOW TTEPIOKT TwV
TAEUPIKOV TOIXWPATWY 200 cm2. ['ax auTd KOYWTE TN Awpida
K&AUYNG TNG BA&ONG 1) TOTTOOETNOTE VA TIAEYUO BiePICHIOU.

Aev eMTPEMETAI V& KXAUPOOUV 01 OXIOHEG KEPICHOU KOl TG
QVOIYHOTO avappopnong.

MeT& TNV aQaipean Ao T oUOKeUXOix, eAEYETE T oUOKeuUr). 3¢
TepIMTWon {NUIAG KT T HETAPOPX PNV TNV OUVOECETE.
Mpoo€lTe Tor PUANGL GUVOPHOAOYNONG VIO TNV EYKATAOTAON TWV
eZoPTNUATWY.

ATIOJOKPUVETE TO UNKX CUGKEUQTIOG KO TIG KOMNTIKES
HeUBp&veg TIPIV TN BECN O€ AEITOUPYIX OTIO TO XWPO HAYEIPEUATOG
KOl TNV TTOPTOK.

Ta evToIXI{OPEVO VTOUAGTIIX TTPETIEI VO EIVAl AVOEKTIKG OTN
Beppokpaciar pexpl Toug 90 °C, ol Be YEITOVIKEG TIPOCOYEIG TWV
vTouhamav pexpl 70 °C.

MnV TOTTOBETIOETE Tr CUOKEUT TTHIOW OO PIX JIGKOCUNTIKI
emevouon. Yriapyxel Kivduvog urepbeppavong.

MpoyUaTOTOINOTE TIG EPYNTIEG KOTING TWV GVOIYUXTWV OTO
VTOUAQTTI TIPIV TNV TOTTOOETNON TNG OUOKEUNG. ATTOPOKPUVETE TX
amoBANTa (Tpiovidiat, YPEQIX), N AEITOUPYIO TWV NAEKTPIK®V
eEXPTNUATWV PTTOPEI VO ETINPENOTEI APVNTIKA.

Mo TNV GITOQUYIN TPXUUATIOH®Y POP&TE YAVTIX TIPOOTHTING.
EEapTrHOTA, T OTTOIO KOTX TN SIGPKEIX TNG CUVOPHOAOYNONG
€ivail TIPOOITA, UTTOPEI VA EIVAI KOPTEPX.

3TIG OUOKEUEG HE OTPEPOEVN KOVOOAX SIOKOTITOV TIPOCEETE, VO
HN CUYKPOUETAI 1 KOVOOAG DIGKOTITOV KOTX TNV TIEPICTPOPN TNG HE
TQ YEITOVIKX VTOUAGTTICK.

To KouTi gUVBEDNG TWV CUCKEUWV TTPETTEI VX BPIOKETOI OTNV
TIEPIOX TNG YPOHUOOKIOUEVNG eMGAvEIRG A 1) £§w a6 TO XWPo
TOTT00ETNONG.

STEPEWOTE TA N OTEPEWHEVA VTOUAXTTI € HIX YWVIX TOU
epmopiou B oTov Toixo.

AIoTHOEIG TWV EIKOVOV 0 mm.

A\ dopeig NAEKTPOVIK®V OTOIXEIWV EUPUTEUGNG!

H ouoKeur UTTOPEi Vo TIEPIEXE! POVILOUG HOYVITEG, Ol OTT0IOI UTTOPOUV
VO ETINPEATOUV XPVNTIKG TX NAEKTPOVIKG OTOIXEI EPPUTEUONG, TT.X.
BNUATOdOTEG KAPOIGG I avTAieg IVGOUAIVNG. " QUTO KOT& TN
OUVOPHOAOYNON TNPNOTE PI EAGKIOTN amooTaon 10 cm oo T
NAEKTPOVIK& OTOIXEIX EUPUTEUONG.

JUCKEUN K&TW KITO TOV TTAYKO £pyaoiag - Eik. 2

Mo Tov aePIOPO TNG GUOKEUNG TIPETTEI O EVOIXPECOG TIXTOG VX EXEI
EVOl GVOIYUa EEXEPICHOU.

2TEPEWOTE TOV TIAYKO €PYXOIOG TTAVW OTX eVTOIXI{OMEVD VTOUAGTTIC.
E&v n ouokeur| TomoBeTNnOEi KATW OTIO IOt B&ON €0TIOV, TTPETTEI VO
TNPENOBoUV o1 aKOAOUBEG EAGXIOTEG DIXOTAOEIC (EVOEXOHEVWG
OUPTTEPIAGUBOVOUEVNG TNG UTTOKOTAOKEUNG):

. '

2 7
N fa
b
=
Eidog paong eoTiwov  a a b
oro MAVW  100TEdA PHE TNV
EMPAVEIX
Enaywyikr B&on eoTi- 42 mm 43 mm 5 mm
wv
Enaywyikr Baon eoTi- 48 mm 53 mm 5 mm
(V OUVOAIKNG ETIPA-
VEIOG
Induktionskochfeld
Bdon eoTiwv agpiou 37 mm 47 mm 5mm
30 mm 2mm

HAekTpIkn B&on eoTi- 28 mm
WV

Aoyw Tng amapaiTnTng eAGXIOTNG amooTaong b mpokUumTel To
eAXYI0TO TI&XOG TOU TTAYKOU €£PYOTicG a.

MpooélTe TIG 0dnyieg cuvappoAdynang TnG B&ong eoTIOV.

TuoKeun o€ YnAo vToulam - Eik. 3

Mo TOV aePIOPO TNG CUOKEUNG TIPETEI Ol EVOIXUEDOI TTIATOI VO EXOUV
EVOl GVOIYHa EEXEPICHOU.

Otav To YnAd VTOUAKTTI £xel TPOOBETA OTA TTIOW TOIXWHOTX TWV
EexWPIOTWV OTOIKEIWV EVa EMTTAEOV TTHOW TOIXWHK, TIPETTEI AUTO VO
aPaIPEDEI.

ToroBeTr0Te TN OUOKEUN POVO TOOO WNAK, WOTE VO UTTOPOUV VO
QIMOUOKPUVOVTAI T EEXPTAPATX XWPIG TTPOBANHO.

Tomo6¢Tnon oe ywvia Eik. 4

Mo va umropei val avoi€el N TOPTa TNG CUCKEUNG, KOTS TNV
TOTTOBETNON O¢ ywvia A&BeTe umoyn Ti¢ dicoTaoelg C. H dicotaon D
e€QPTATAI OITO TO TIXXOG TNG TTPOCOYNG TOU VTOUAGTTIOU KATW OTIO TN

AoBn.

ZUvOEON TNG CUCKEUNG

H ouoKeur| avTAIMOKPIVETAI OTNV KATNYOPId TTPOOTACIG 1 Kal
EMTPETETAI V& AeIToupyei povo pe ouvoeon aywyou TIPOOTACIG
(yeiwan).

H 0o@&AEIO TIDETTE VO OVTOITOKPIVETOI OTO OTOIXEIR I0XUOG OTNV
TMVOKIDX TUTTIOU KOl OTIC TOTTIKEG TTPOJIYPAPEC.

2€ OAEQ TIG EPYOIOIEC CUVAPHOAOYNONG TIPETTEI N CUOKEUN VX
BpiokeTal EKTOG T&ONG.

H ouokeur emTpeneTal va ouvdeOei dvo pe To oUVNUPEVO KaAWSIo
oUvdeong. ZuvdeaTe To Kaxhwdio olvOeong oTnV TTow TTAEUP& TNG
ouokeung (KAik!).

Evo kahwdio ouvdeong 3,0 m givan SIGBECIIO OTNV UTINPEGIA TEXVIKNAG
e€urmnpeTnong meAaTwv.

To kohwdIo oUVBEDNG EMTPETETAN VO AVTIKATOOTAOET PHOVO pe EVar
yVoio KoAwdI0, JIGOETIHO PECW TNG UTTNPETIAG TEXVIKNG
e&UTNPETNONG TTEAXTWV.

H mpooTaoia emagng mpémel va eExoalileTal pe TNV TomoOETNON.
KaxAwd10 cuvdeong He pEUNKTOARTITN (PIG) COUKO

H ouokeun emTpeneTal vo ouvdedel Hovo o piot pifor GoUKo TTou
€IVl EYKOTEGTNUEVN CUPPWV JE TOUG KOVOVIGHOUG.
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E&v 1o @I¢ peT& TNV TOTIOBETNON deV €ival TTAEOV TTPOCITO, TIPETTE
oo TNV TTAEUPA TNG EYKATAOTAONG VO UTTAPXE! HIa DIGTOEN OIOKOTTNG
OAWV TV TTOAWV PE I EAGXIOTN amdoTaaon emogng 3 mm.

KaAwd10 cUvdeong Xwpig PpIg GOUKO

Movo évag adelolX0G EYKATAOTATNG EMTPETETAI VO CUVOEDE! TN
OUOKEUN.

2NV YKATAOTOON TPEMEN VOt UTAPXE! pIo DIGTAEN BIOKOTTAG OAwV
TV TTOAWV pe Eva SIBKEVO TTAPNG To AiyoTepo 3 mm. EEokpiBwaTe
TOUG OyWYOUG TWV GAOEWY KOl TOV OUBETEPO aywyd ("UNdev") aTo
KOUTI oUVOEDNG. 2€& TTEPITTWON ECQAAPEVNG OUVOEDNG UTTOPEI N
OUOKeUN va uttoaTei Jnpiix.

JUVOEQTE TN OUOKEUN HOVO CUUPWVX Pe TO 0xedIo ouvdeong. MNa Tnv
T&ON PAETE 0NV TMVOKIda TUTTOU. ZUVBEOTE TOUG KAWVOUG TOU
KoAwdiou oUVOEONC CUPPWOVX PE TX AVTIOTOIXX XPWHOTA:
MP&CIVOKITPIVO = Aywyoc TipoaTaciag @), pmAe = (Undév) oudéTepod
QYWYOg, KaPE = p&on (eEwTePIKOG AYWYOQ).

Movo Zoundia, PiIAavsix kai Noppnyia

H ouokeur) priopei va ouvdedei emiong pe To ouvnppévo
peupaTOANTTN (PIG) e piak TTpICa oUKo. AUTH N TIPICaL TTPETTE PETA
TNV ToroBeTnon va eivan mpooit). Otav awTod de oupBaivel, mperel
oo TNV MAEUPA TNG EYKXTAOTAONG VO ToToBeTNOei Eavex piox DIGTaEn
BIOKOTING OAWV TwV TIOAWV pE DIGKEVO ETPNC TO AlyoTEPO 3 mm.

ZTepéwon TnG cuokeung Eik. 5

1. 3npw&Te TN CUOKEUN EVTEANG PHEOX KOI KEVTPAPETE TNV.

2. BidwoTe KoMK T oUuoKeUun.

H oxiopr peTo€U ToU AYKOU EPYOCIOG KOl TNG OUOKEUNG dev
EMTPETTETAI V& KXAUPOEI OO TIPOCOETA TINXOKICK.

ST MAEUPIKE TOIXWHATO TOU VTOUAGTTIOU €VTOIXIOHOU SV
EMTPETETAI V& TOTTOOETNOOUV TINXAKIX OEPUOTTPOCTATING.
Agaipeon

1. ©€0TE TN OUOKEUN EKTOC THONG.

2. A\uoTe TIg Bideg oTepEwong.

3. AvaonkwoTe AP TN CUOKEUN Kol TPOBRAETE TNV evTeAws £E€w

Dulezité pokyny — obrazek 1
Vestavna skfifika nesmi mit za spotfebi¢em zadni sténu. Mezi
sténou a dnem skfifky, resp. zadni sténou skfinky umisténé
vySe, musi byt zachovana vzdalenost minimalné 35 mm.
Vestavna skfiftka musi mit na pfedni strané vétraci otvor
50 cm2. U nabytkovych korpust bez vétraciho vyfezu v zadni
¢asti postrannich stén 200 cmz2. Za timto uc¢elem sefiznéte kryt
soklu nebo namontujte vétraci m¥izku.
Vétraci drazky a saci otvory nesmi byt zakryté.
Po vybaleni spotfebi€ zkontrolujte. V pfipadé poskozeni béhem
prepravy spotrebic nezapojuijte.
Rid'te se montaznimi pokyny pro zabudovani pfisluSenstvi.
Pfed uvedenim do provozu odstrarite z varného prostoru
a dvifek obalovy material a lepici félie.
Vestavny nabytek musi byt odolny viéi teploté az do 90 °C,
pfilehlé pfedni hrany nabytku az do 70 °C.
Nezabudovavejte spotrebi¢ za dekoracni kryt. Hrozi nebezpedi
prehrati.
Vyfezy v nabytku provedte pfed zasazenim spotiebice.
Odstranite piliny, funkce elektrickych sou¢astek by mohla byt
negativné ovlivnéna. 5
Abyste zabranili pofezani, pouzivejte ochranné rukavice. Casti,
které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
U spotfebi¢l s vyklopnym ¢elnim panelem se spinaci dbejte na
to, aby Celni panel se spinadi pfi vysunuti nenarazel do
sousedniho nabytku.
Zasuvka pro pfipojeni spotfebic¢e musi byt umisténa v oblasti
vySrafované plochy A nebo mimo prostor zabudovani
spotrebice.
Neupevnény nabytek pfipevnéte bézné prodavanym uhelnikem
Bke sténé.
Rozmeéry na obrazcich jsou v mm.

A\ Nositelé elektronickych implantatu!

Spotrebi¢ muZe obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovlivhovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalni
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantatd.

Spotiebi¢ pod pracovni deskou — obrazek 2

Pro odvétravani spotfebi¢e musi byt v mezidnu odvétravaci vyrez.

Pracovni desku pfipevnéte k vestavnému nabytku.

Je-li spotfebi¢ vestavén pod varnou deskou, musi byt dodrzeny
nasledujici minimalni rozméry (pfipadné vcetné nosné
konstrukce):

) I )
1 | T
a
o
i=
Druh varné desky a a b
nasazena v roviné
Indukéni varna deska 42 mm 44 mm 5 mm
Celoplosna 48 mm 53 mm 5 mm
indukéni varna deska
Plynova varna deska 37 mm 47 mm 5mm
Elektricka varna des- 28 mm 30 mm 2 mm

ka

Na zakladé potfebné minimalni vzdalenosti b vyplyva minimalni
tloustka pracovni desky a.

Dodrzujte montazni navod pro varnou desku.

Spotiebi¢ ve vysokeé skfifice — obrazek 3

Pro odvétravani spotfebice musi byt v mezidnech vétraci vyfez.
Pokud ma vysoka skfiftka kromé zadnich stén pfislusnych prvkd
dalSi zadni sténu, musi se tato zadni sténa odstranit.

Spotfebi¢ umistéte maximalné do takové vysky, abyste mohli bez
problému vyjimat pfisluSenstvi.

Vestavba do rohu — obrazek 4

Aby bylo mozno otevirat dvitka spotfebice, je nutné pfi vestavbé
do rohu dodrzet rozméry C. Rozmér D zavisi na tloustce prednfi
hrany nabytku pod madiem.

Pripojeni spotrebice

Spotrebi¢ odpovida stupni ochrany 1 a smi byt pfipojen jen
kabelem s ochrannym vodi¢em.

Jisténi musi byt provedené podle vykonu uvedeného na typovém
Stitku a mistnich predpist.

Pti veSkerych montéaznich pracich musi byt spotfebi¢ odpojeny od
sité.

Spotfebi¢ smi byt pfipojen pouze pomoci pfivodniho kabelu, ktery
je soucasti dodavky. Zapojte pfivodni kabel na zadni strané
spotrebiCe (zacvaknout!).

Pfivodni kabel dlouhy 3,0 m Ize obdrzet u zakaznického servisu.
V pfipadé vymény smi byt pouzit pouze originalni kabel, ktery Ize
obdrzet u zakaznického servisu.

Ochrana proti dotyku musi byt zajiSténa vestavbou.

Pfivodni kabel se zastrékou s ochrannym kontaktem
Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové instalované
sitové zasuvky s ochrannym kolikem.

Jestlize zasuvka neni po vestavbé spotrebice pfistupna, musi se
na strané instalace pouZit jisti¢ véech pdll se vzdalenosti kontakt
min. 3 mm.

Privodni kabel bez zastréky s ochrannym kontaktem
Elektrické pfipojeni smi provadét pouze koncesovany odbornik.
P¥i instalaci se musi pouzit jisti¢ vSech pdli se vzdalenosti
kontaktt min. 3 mm. Identifikujte fazove vodi€e a nulovy vodi¢

v pfipojovaci zasuvce. V pfipadé nespravného pfipojeni muze
dojit k poskozeni spotfebice.

Pfipojeni provadéjte pouze podle schématu pfipojeni. Napéti viz
typovy stitek. PFi zapojovani vodi¢u sitové pripojky dodrzujte
barevné rozliSeni: zeleno-zluty = ochranny vodic é, modry =
nulovy vodi€, hnédy = faze (krajni vodic).

Pouze Svédsko, Finsko a Norsko

Spotrebi¢ Ize pfipojit také pomoci pfilozené zastréky s ochrannym
kontaktem. Zastrcka musi byt pfistupna i po dokonceni vestavby.
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Pokud tomu tak neni, je nutné na strané instalace rovnéz pouzit
jisti¢ vSech poll se vzdalenosti kontaktd min. 3 mm.

Upevnéni spotiebi¢e — obrazek 5

1. Spotfebi¢ zcela zasunte a stfedové vyrovnejte.

2. Spotiebi¢ pfisSroubuijte.

Mezera mezi pracovni deskou a spotiebi¢em se nesmi zakryvat
zadnymi pfidavnymi liStami.

Na postrannich sténach vestavné skfifiky nesmi byt pfipevnéné
tepelnéizolaéni listy.

Demontaz

1. Spotrebi€ odpojte od sité.

2. Povolte upeviovaci Srouby.

3. Spotfebi¢ mirné nazdvihnéte a zcela vytahnéte.

Wazne wskazowki - rys. 1

Szafka do zabudowy nie moze miec tylnej Scianki. Odlegtos¢
miedzy $ciang a spodem szafki lub tylng Sciankg szafki
znajdujacej sie nad urzadzeniem musi wynosi¢ minimum 35
mm.

Z przodu szafki do zabudowy musi znajdowac sie otwor
wentylacyjny o powierzchni 50 cm2. W przypadku mebli do
zabudowy bez szczeliny wentylacyjnej nalezy zapewnic otwor
wentylacyjny o powierzchni 200 cm? w tylnej czesci Scianek
bocznych. W tym celu przyciaé ostone cokotu lub zamontowac
kratke wentylacyjna.

Nie wolno zakrywac szczelin wentylacyjnych i otworéw ssacych.

Po rozpakowaniu nalezy sprawdzi¢ stan urzadzenia. Nie
podtaczad, jesli urzagdzenie zostato uszkodzone podczas
transportu.
Przestrzega¢ wskazdéwek podanych na kartach dotyczacych
montazu elementdéw wyposazenia.
Przed uruchomieniem usuna¢ z komory piekarnika oraz z drzwi
materiaty opakowaniowe i folie klejace.
Meble do zabudowy musza by¢ odporne na temperature do
90°C, a przylegajace do urzadzenia fronty mebli do 70°C.
Urzadzenia nie montowac za listwg dekoracyjnag. Istnieje ryzyko
przegrzania.
Meble nalezy docina¢ przed wstawieniem urzadzenia. Usung¢
widry, poniewaz moga one zakidcac¢ funkcjonowanie elementow
elekirycznych.
Nalezy nosi¢ rekawice ochronne, chronigce przed
skaleczeniem. Elementy, ktdre sg dostepne podczas montazu,
moga miec ostre krawedzie.
W przypadku urzadzen z ruchomym panelem obstugi zwrécié
uwage na to, aby panel obstugi podczas wysuwania nie
kolidowat z przylegajacymi do urzgdzenia meblami.
Gniazdo przytaczeniowe urzgdzenia musi znajdowac sie w
zakreskowanym obszarze A lub poza obszarem zabudowy.
Meble, ktdre nie sg przymocowane, nalezy przytwierdzi¢ do
$ciany przy pomocy katownika B.
Wymiary na rysunkach podane sg w mm.
A\ Uzytkownicy implantow elektronicznych!
Urzgdzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, kiére mogg mie¢
wplyw na dziatanie implantéw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowac odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.

Urzadzenie pod blatem roboczym - rys. 2

W celu zapewnienia wentylacji urzgdzenia w ptycie
przegradzajacej musi by¢ otwdr wentylacyjny.
Przymocowac blat roboczy do mebli.

W przypadku montazu urzadzenia pod ptytg grzewczg nalezy
uwzgledni¢ ponizsze wymiary minimalne (w tym ewentualng
konstrukcje nosna):

Rodzaj plyty grzew- a a b
czej nakladana montowana na

na blat réowni z po-

wierzchnia blatu

Indukcyjna ptyta 42 mm 44 mm 5 mm
grzewcza
Petnopowierzchniowa 48 mm 53 mm 5 mm
ptyta indukcyjna
Gazowa ptyta 37 mm 47 mm 5 mm
grzewcza
Elektryczna ptyta 28 mm 30 mm 2mm

grzewcza

Na podstawie wymaganej wartosci minimalnego odstepu b
okreslana jest minimalna grubos¢ blatu roboczego a.

Przestrzega¢ instrukcji montazu ptyty grzewcze;.

Urzadzenie w szafce wysokiej - rys. 3

W celu zapewnienia wentylacji urzgdzenia w ptytach
przegradzajgcych musi by¢ otwdr wentylacyjny.

Jezeli szafka wysoka posiada oprdcz tylnych scianek modutowych
dodatkowa Scianke tylng, musi ona znajdowac sie w odpowiedniej
odlegtosci.

Urzadzenie nalezy zamontowac na takiej wysokosci, aby mozliwe
byto swobodne wyjmowanie wyposazenia.

Montaz narozny - rys. 4

Aby w przypadku montazu naroznego mozliwe byto otworzenie
drzwiczek urzadzenia, nalezy uwzgledni¢ wymiar C. Wymiar D
zalezy od grubosci frontu mebli pod uchwytem.

Podtaczanie urzadzenia

Urzadzenie odpowiada klasie ochrony 1 i moze by¢ uzytkowane
wytacznie, jesli jest podigczone do przewodu uziemiajacego.
Bezpiecznik dopasowac zgodnie z parametrami mocy podanymi
na tabliczce znamionowej i obowigzujacymi przepisami lokalnymi.
Podczas wszystkich prac montazowych nalezy wytaczy¢ zasilanie
urzgdzenia.

Urzadzenie mozna podtaczy¢ do sieci wylgcznie za pomocg
dostarczonego przewodu przytaczeniowego. Podtgczy¢ przewod
przytaczeniowy z tytu urzadzenia (klik!).

Przewdd przytaczeniowy o dtugosci 3,0 m mozna nabyé w
serwisie.

Przewdd przytagczeniowy mozna wymieni¢ wytacznie na przewdd
oryginalny, ktéry mozna naby¢ w serwisie.

Montaz musi zapewnic¢ ochrong przed niezamierzonym
dotknieciem.

Przewéd przytaczeniowy z wtyczka z uziemieniem
Urzadzenie mozna podigczy¢ wytacznie do gniazda z
uziemieniem, zainstalowanego zgodnie z przepisami.

Jesli po zabudowaniu nie bedzie dostepu do wtyczki, wéwczas w
instalacji elektrycznej musi znajdowac wielobiegunowy roztacznik
od sieci elektrycznej z rozwarciem stykéw wynoszacym minimum
3 mm.

Przewdd przytaczeniowy bez wtyczki z uziemieniem
Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami elektrycznymi.

Instalacja musi by¢ wyposazona w wielobiegunowy roztgcznik od
sieci elektrycznej z rozwarciem stykdw co najmniej 3 mm. Nalezy
zidentyfikowaé przewdd fazowy i zerowy w gniezdzie
przytaczeniowym. Niewtasciwe podtaczenie moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia.
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Podtgcza¢ wytacznie wedtug schematu podtgczenia. Napigcie,
patrz tabliczka znamionowa. Zyty przewodu przytaczeniowego
podtaczaé zgodnie z oznaczeniem koloréw: zielono-zétty =
przewéd uziemiajacy @, niebieski = przewdd zerowy, brazowy =
przewdd fazowy (przewdd zewnetrzny).

Dotyczy tylko Szwecji, Finlandii i Norwegii

Urzgdzenie mozna réwniez podtgczy¢ za pomocg dostarczone;j
wtyczki z uziemieniem. Po zamontowaniu urzadzenia musi sie ona
znajdowaé w dostgpnym miejscu. W przeciwnym razie do
instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykéw minimum 3 mm.

Mocowanie urzadzenia - rys. 5
1. Urzadzenie catkowicie wsunaé, ustawiajac posrodku.
2. Przymocowac urzgdzenie Srubami.

Nie wolno przystania¢ dodatkowg listwa szczeliny pomiedzy
blatem roboczym a urzadzeniem.

Na bocznych $ciankach szafki do obudowy nie wolno umieszczaé
oston termicznych.

Demontaz

1. Wytgczy¢ zasilanie urzadzenia.

2. Odkreci¢ Sruby mocujace.

3. Urzadzenie lekko unies¢ i catkowicie wyciagnag.

BaXHble yKa3aHUA — puc. 1

Y Wwkada anA BCTpavBaHUA He JOMKHO ObiTb 3aJHEN CTEHKM.
Mexay CTEHOM M HUXKHEW NMOSTKOW UNK 3aJiHel CTeHKOoW LwKada,
yCTaHOB/MEHHOro HaZi NPUOOPOM, HEOBXOAMMO OCTaBUTL 3a30P
MUHUMYM 35 MM.
Ha ¢ppoHTanbHoi noBepxHOCTH LWKada AnA BCTpauBaHUA JOMKHO
pacnonaratbCA BEHTUNALUMOHHOE OTBEpPCTUE AnameTpom 50 cm?2.
Mpw OTCYTCTBUM OTBEPCTUA ANA BEHTUAALMM B 3aHEN YacTH
6OKOBOW CTEHKM MoLLajb BEHTUNALMOHHOIO OTBEPCTUA A0MKHA
cocrtasnAte 200 cm?2. [InA a10ro caenante Bbipe3 B LOKOSIbHOM
naHenu unn BCTaBbTe BEHTUIALMOHHYIO PELLETKY.
BeHTUnALMOHHbLIE NpOpesn U OTBEPCTUA AnA 3abopa Bo3ayxa
3aKpblBaTh 3anpeLlaeTcA.
PacnakyWTte n ocmoTpuTe npubop. He noakntovaiTe npubop, ecnu
OH OblN1 NOBPEXKAEH BO BPEMA TPaHCTNOPTUPOBKHM.
O6patnTte BHUMaHWUE Ha MOHTaXKHbIE NNACTUHBI AA YCTAHOBKK
NPUHAANEXHOCTEN.
Mepea Hauanom akcnayaTauuu yaanute yrnakoBOYHbIA Matepuan u
KNENKYIO NNEHKY U3 pabouei kamepsbl U C ABepLbl Npubopa.
Mebenb aAnA BCTpaMBaHUA AOMKHA BblAEP)KMBaTL TEeMnepartypy 4o
90 °C, a coceaHune dacaab — ao 70 °C.
He ycTaHaBnuBaiTe npubop 3a AeKopaTUBHOM HaKnaakou. B
NPOTMBHOM Clly4ae BO3HUKHET ONacHOCTb Neperpesa.
PaboTbl Mo BbINOMHEHUIO BLIPE30B HA Mebenu BhINONHANWTE nepes
ycTaHoBKoW npubopa. Yaanute OnuiKu, Tak Kak OHWU MoryT
HapyL1Tb paboTy SNEKTPUYECKUX KOMMNOHEHTOB.
UTto6bl He MopesaTbcA BO BPEMA MOHTaXa, UCMONb3yHTe 3aLUUTHbIE
nepyatku. [letanu, oTKpbITble NPU MOHTaXKE, MOTYT BbITb OCTPLIMM.
Ecnv npubop ocHaLLéH naHenbto BbIKOYaTenen ¢ OTKUAHOM
KPBbILLKOM, TO CrieauTe 3a TeM, YToObl KpbILLKa NPU OTKPLIBAHWUW He
3azeBana paaoM cTosAllyto mebensb.
PoseTka ana noakntoueHna npubopa AoMKHA HAXOAWUTLCA B
3alLTPMXOBaHHOM obnactu Aunu 3a npeaenamu BCTpanBaemoro
Moayns.
HesakpennéHHble MoayM NPUKPENUTE K CTEHE C NMOMOLLLIO
06blyHOro yronka B.
Pasmephbl Ha pUCyHKax ykasaHbl B MM.
A\ INuua, MmetoLLMe 3NEKTPOHHbIE UMMAaHTaThI!
B npu6op MoryT 6biTb BCTPOEHbI MOCTOAHHLIE MarHuThl,
BO3JENCTBYIOLLME HA SNEKTPOHHBLIE UMMAHTaTLI, HANPUMEP, Ha
KapAMOCTUMYNATOP UMM MHXEKTOP MHCYNMHA. [To3ToMy Npu MOHTarke

cneayet cobnoaatb MUHUMaNbHOE PACCTOAHUE 10 3NEKTPOHHBIX
umnnantaros 10 cm.

Mpu6op noa cronewuH1uen — puc. 2

OnA obecneyeHna BEHTUNALMK Npubopa B pasaenuTenbHom
neperopoaxke A0MKHO BbITb 0TBEPCTUE ANA BEHTUNALMK.
3akpenuTe cToneLHULYy Ha MOAYyNAX.

Mpu ycTaHoBKe npubopa noa BApOYHOM NaHesNbio HE0BX0AMMO
y4yecTb cneayoLlne MMHUManbLHO A0NYCTUMbIE pasmepsl (npu
HE0BX0AMMOCTH BKIIHOUAA PasMepbl OCHOBaHMA):

1 * J _ T

b a
Tun Bapo4HOM NaHe- a a b
m YCTaHOBNEH- BPOBEHb C No-

HbIN BEPXHOCTbIO

MHAyKUMOHHAA Bapoy- 42 MM 44 mm 5 Mm
HaA naHenb
MHAayKUMOHHaA Bapoy- 48 Mm 53 mm 5 Mm
HaA naHenb
CO CMNJIOLLHOMN 30HOWM
HarpeBa
[[a3oBana BapoyHana na- 37 mm 47 MM 5 Mm
Henb
OneKkTpuyeckan Ba- 28 Mm 30 Mm 2 MM

poYyHaA naHenb

B uenax cobntoaeHna Heo6XoAMMOro MUHUMasbHOTO paccToAHuA b
onpenenAeTcA cnelyrolan MMHUMabHaA TOALWMHA CTONELHNULbI a.

CobntofanTe MHCTPYKLMIO MO MOHTaXKy BApOYHOW NaHesnu.

YcTaHoBKa npu6opa B LiKad-KONOHHY — pUC. 3

Ona oBecneyeHna BeHTUNALMKM Npubopa B pasaenuTenbHbIX
neperopoAKkax AOMKHO BbiTb OTBEPCTUE ANA BEHTUNALIMM.

B cnyuae, ecnu Wwkad-KonoHHa UMeET NOMUMO 3aAHWUX CTEHOK
OTAEeSbHbIX CEKLUWA AONONHATENBHO 3aHIOK CMOLLHYIO CTEHKY, TO eé
cneayeT CHATb.

YcTaHaBnuBanTe Npubopbl HA TAKOW BLICOTE, HA KOTOpOK ByneT
yA0OHO BbIHUMATb NPUHAANEIKHOCTHU.

MoHTax B yrny — puc. 4

UTto6bl ABEpb Mornia cBOOGOAHO OTKPLIBATLCA, NMPU MOHTaXKE B yriax
yunTbiBalTe paccroAHune C, ykasaHHoe Ha pucyHke. Paamep D
CK/aZblBaeTCA U3 TONLUMHLI PPOHTaNbHBIX NaHeneh Mebenu u BeICOThI
pyu4ex.

MoakntoueHue npubopa

Mpurbop cooTBETCTBYET KNaccy 3alluThl 1, NO3TOMY OH AOMMKEH
3KCNNyaTMpoBaTbCA TONIbKO C NOAKMOUYEHHBIM 323EMIAIOLLUM
NPOBOAOM.

CucTtema 3almTbl NpeAoXpaHUTENAMM HacTpaMBaeTca B
COOTBETCTBWM C NOKA3aTENAMM MOLLHOCTH, YKa3aHHbIMW Ha TUMOBOK
Tabnuyke, U CyLLeCTBYHOLLMMU MECTHBIMU TpEBOBaHMAMM.

Mpu BbINONHEHUM NHOOLIX MOHTaXKHLIX PaBoT NPUGOP ACMKEH ObITb
obecToueH.

MprBop MOXKHO NOAKNOUATL TONBKO MPU MOMOLLM CETEBOrO NMPOBOAA,
BXOZALLIEro B KOMMIEKT nocTasku. MNoacoeanHute cetesoi NpoBoa K
3aaHel cTeHKe npubopa (o Lwenykal).

CeteBoit npoBoA AnvHoin 3,0 M MOXXHO 3aKasaTb B CEPBUCHOWM
cnyx6e.

CeTeBoll NPOBOA MOXHO 3aMEHUTb TONbKO TaKUM XKe, 3aKasaHHbIM B
CepBUCHOM crybe.

Mpu yctaHoBKe obecneybTe 3aLUUTY OT MPUKOCHOBEHMUA.

CeTeBOM NpOBOJA CO LUTENCENbHON BUNKOW C 3a3eMAOLLMM
KOHTaKTOM

Mpr6op MOXKHO NOAKMOYATL K CETH TOMNBKO Yepes NpaBuiibHO
YCTaHOBNEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMNAIOLLUMM KOHTAKTOM.

Ecnu nocne yctaHoBKM npubopa Ao LWTencensHOn BUIKKU
HEBO3MOXXHO ByaeT aobpatbeA, TO NpU yCTaHOBKe crneayeT caenatb
crneumnanbHbIi BuIKoYaTeb AnA pasmMblkaH1A BCeX NoJIHCoB C
paccToAHUeM MeX Ay PasOMKHYTbIMW KOHTaKTaMu He MeHee 3 MM.

CeTteBoi npoBof 6e3 BUNKM C 3a3eMANAIOLLUM KOHTAKTOM

MoakntoyeHune npubéopa AOMKHO BbINONHATLCA TONLKO
KBaNMOUUMPOBAHHLIM CNELUanUCTOM.

Mpw ycTaHoBKe cneayeT NpeAycMOTPETh CneumnanbHbii Belknoyaresnb
AnA pasMblKaHWA BCEX NOMOCOB C PACCTOAHUEM MeXXay
Pa3sOMKHYTBIMW KOHTaKTaMmmn He MeHee 3 MM. Onpegenurte $Gasosblit U
HenTpasbHbI (HyNEeBOM) KOHTaKTbl B PO3eTKe ANA NOAKIIOYEHUA.
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HenpaBunbHOE NOAKIIOUYEHNE MOXKET CTaTb NMPUUMHOW MOBPEXKAEHNUA
npubopa.

[MoakntoyaiTe TONbKO B COOTBETCTBUM CO CXeMOK. HanpsxeHune
yKasaHo Ha TunoBou Tabnuuke. MNpoBoaa ceTeBoro kabens LOMKHbI
NOACOEANHATLCA B COOTBETCTBUU C LIBETOBOW MApPKUPOBKOW: XENTO-
3eNéHbli = 3a3eMnAoLWmni NpoBoAa &), CUHUI = (HONb) HeUTpaNbHbLIN

npoBoA, KOpUyHeBbIv = dasa (pas3osbit NPOBOA).
TonbKko anna LLseunn, ®uHnaHauu u Hopeeruu

Mpur6op TaKkrke MOXKeT BbiTb NOAKMIOUYEH BXOAALLMM B KOMMAEKT
pasbEMOM C 3aLLUMTHLIM KOHTaKkToM. O6ecneubTe K HeMy CBOBOAHbI
ZocTyn. Ecnun 910 HEBO3MOXXHO, TO A0MKEH BbITb YCTAHOBNEH
cneuuanbHbIi BbiKNtoUaTesb C pasMblkaHMeM BCEX MOMCoB C
paccToAHWEM MeX Ay Pa3OMKHYTHIMU KOHTaKTaMu He MeHee 3 MM.

3aKkpenneHue npubopa — puc. 5
1. 3azBuHbTE NPUBOP A0 ynopa v BbIPOBHAWTE MO LEHTPY.
2. 3akpenute nNp1Bop ¢ NOMOLLILIO BUHTOB.

3a30p Mexxay CToneLuHUUeR u NpubopoM Hefb3A 3aKpbiBaTb
JOMNONTHUTENbHOW MNAHKOWN.

3anpellaetcA ycTaHaBnMBaTh Ha BOKOBbIX CTEHKAX LWKada anA
BCTPavBaHWA TENNOM3ONALIMOHHbBIE MNAHKK.

AeMoHTax

1. O6ecToubTe npubop.

2. OcnabbTe BUHTBLI KpENIEHHA.

3. MpunoaHMMHTE U BbIHBTE NPUBOP.

Onemli uyarilar - Resim 1
Gomme dolapta cihazin arka tarafinda arka duvar olmamalidir.
Duvarla dolap zemini veya dolabin arka levhasi arasinda en az
35 mm'lik bir mesafe birakiimahdir.
Gomme dolaplarin 6n yiizeylerinde 50 cm?'lik bir havalandirma
boslugu olmalidir. Havalandirma bélim( olmayan tadilat
mobilyalarinda yan duvarlarin arka bélimiinde 200 cm2. Bunun
icin alt paneli kesiniz veya bir havalandirma i1zgarasi takiniz.
Havalandirma agikliklari ve emme agizlari kapatiimamalidir.
Ambalaji agildiktan sonra cihazi kontrol ediniz. Bir nakliye hasari
olmasi durumunda, cihaz baglantisi yapiimamalidir.
Aksesuarlarin montaji igin montaj sayfalarina dikkat ediniz.
Cihazi calistirmadan dnce ambalaj malzemelerini ve yapiskanl
bantlari pisirme alanindan ve kapaktan ¢ikariniz.
Gomme mobilyalar 90° C'lik sicakliga kadar, yan mobilya
ylUzeyleri ise 70°C'lik sicakhga kadar dayanikli olmalidir.
Cihazi bir dekor kapaginin arkasina monte etmeyiniz. Asiri
Isinma nedeniyle tehlike olusturur.
Mobilyada yapilacak kesim isleri cihaz takilmadan énce
yapilmalidir. Elektrikli par¢alarin ¢alismasini etkileyebilecek
talaslari temizleyiniz.
Yaralanmalari 6nlemek i¢in koruyucu eldiven takilmahdir.
Montaj esnasinda erisilebilen parcalarin kenarlari keskin olabilir.
Déner salter 6n kismina sahip olan cihazlarda, salter 6n
kisminin disari strllirken yanindaki mobilyalarla
¢arpismamasina dikkat ediniz.
Cihaz baglanti prizi tarali ylizey alani A'da veya montaj bdlgesi
disinda olmahdir.
Sabitlenmeyen mobilyalar uygun bir agiyla B duvara
sabitlenmelidir.
Resimlerin élguim bilgileri mm cinsindendir.

A\ Elektronik implant tagiyanlar!

Cihazda kalici miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, 6rnegin kalp pilini veya inslin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tasiyanlar en az 10 cm uzak durmahdir.

Cihaz calisma tezgahinin altina yerlestirilecekse - Resim 2

Cihazin havalandiriimasi icin ara rafta havalandirma bélimu
bulunmalidir.

Calisma tezgahi montaj mobilyasina sabitlenmelidir.

Cihaz bir ocagin altina monte edilirse, asagidaki asgari 6lgilere
uyulmasi gereklidir (gerekirse alt konstriksiyon dahil):

2 I )
1 I
ta
b
=
Ocak tiirii a a b
yerlestirildi yiizeye sifir

indiiksiyonlu ocak 42 mm 43 mm 5 mm
Tam ylzey 48 mm 53 mm 5 mm
indiiksiyonlu ocak
Gazli pigirme bdlimd 37 mm 47 mm 5 mm
Elektrikli ocak 28 mm 30 mm 2mm

Gerekli minimum mesafe b nedeniyle asgari calisma tezgahi
kalinhgr a ortaya cikar.

Ocak montaj kilavuzuna dikkat ediniz.

Boy dolabindaki cihaz - Resim 3

Cihazin havalandiriimasi i¢in ara raflarda bir havalandirma b&élimu
bulunmalidir.

Eger eleman arka duvarina ek olarak boy dolabinin da bir arka
duvari varsa, bunun ¢ikartilmasi gereklidir.

Cihaz, sadece aksesuarlarin kolaylikla gikartilabilecegi bir
yUkseklige monte edilmelidir.

Koése montaji - Resim 4

Cihaz kapaginin agilabilmesi i¢in kése montaji sirasinda C
Olgiisline dikkat edilmelidir. D dl¢lisi tutamagin alt kisminda kalan
mobilyanin én cephesinin kalinligina baglidir.

Cihazin baglanmasi

Cihaz koruma sinifi 1'e aittir ve sadece topraklama kablosu
baglantisi ile galistirilabilir.

Sigorta, tanitim plakasi tzerindeki gli¢c degerine gére saglanir ve
yerel yonetmeliklere gére gerceklesir.

BUtln montaj islemleri sirasinda cihazin sebeke baglantisi kesik
olmalidir.

Cihaz yalniz birlikte teslim edilen baglanti kablosu ile
?ﬁ?ll%nmalldlr. Baglanti kablosunu cihazin arka tarafina takiniz
3,0 m uzatma kablosu musteri hizmetlerinden temin edilebilir.
Baglanti kablosu sadece musteri hizmetlerinden temin edilen
orijinal bir kablo ile degistiriimelidir.

Montaj sirasinda bir elektrik temas koruyucusu mevcut olmaldir.
Toprakli prize sahip baglanti kablosu

Cihaz sadece kurallara uygun olarak kurulmus toprakl prize
takilmahidir.

Prize montajdan sonra ulagilamiyorsa, kurulum tarafinda en az 3
mm'lik kontak mesafesine sahip bir ayirma tertibati mevcut
olmalidir.

Darbeye dayanikli soketli baglanti hatti

Cihazin elektrik baglantisi, sadece egitimli bir uzman tarafindan
yapilmalidir.

Kurulumda, en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip bir ayirma
tertibati mevcut olmalidir. Faz ve nétr ("Sifir") kablo baglanti
prizinde tanimlanmalidir. Hatali bir baglanti, cihazin zarar
gérmesine sebep olabilir.

Sadece baglanti semasina gore baglayiniz. Gerilim igin tip
plakasina bakiniz. $ebeke baglanti hatti kablolari renk
kodlamasina uygun sekilde baglanmalidir: Yesil - sari =
Topraklama kablosu @, mavi = (sifir) nétr kablo, kahverengi
Faz (dis iletken).

Sadece Isveg, Finlandiya ve Norveg

Cihaz, birlikte verilen priz ile de koruma kontagi sistemine
baglanabilir. Bunlara, kurulduktan sonra kolayca ulasilabilmelidir.

Durum bdyle degilse kurulum tarafinda en az 3 mm'lik kontak
mesafesine sahip tim-kutuplu bir ayirma salteri mevcut olmalidir.
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Cihazin sabitlenmesi - resim 5
1. Cihazi tamamen igeri itiniz ve ortalayiniz.
2.Cihazi sikica vidalayiniz.

Calisma tezgahi ve cihaz arasindaki aralik, ek pervazlarla
kapatiimamaldir.

Tadil edilen dolabin yan duvarlarina isi koruma ¢ubuklarinin
takilmasi gereklidir.

Sékme

1. Cihazin elektrik girigini kesiniz.

2. Sabitleme vidalarini sékiniz.

3.Cihazi hafif¢e kaldiriniz ve tamamen disari ¢ekiniz
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	Wichtige Hinweise - Bild 1
	: Träger von elektronischen Implantaten!
	Gerät unter Arbeitsplatte - Bild 2
	Gerät im Hochschrank - Bild 3
	Eckeinbau - Bild 4

	Gerät anschließen
	Anschlussleitung mit Schutzkontakt-Stecker
	Anschlussleitung ohne Schutzkontakt-Stecker
	Nur Schweden, Finnland und Norwegen


	Gerät befestigen - Bild 5
	1. Gerät ganz einschieben und mittig ausrichten.
	2. Gerät festschrauben.
	Ausbau
	1. Gerät spannungslos machen.
	2. Befestigungsschrauben lösen.
	3. Gerät leicht anheben und ganz herausziehen


	Important information – fig. 1
	: Wearers of electronic implants!
	Appliance under worktop – Fig. 2
	Appliance in a tall unit - Fig. 3
	Corner installation – Fig. 4

	Connecting the appliance
	Power cable with a plug with earthing contact
	Power cable without a three-pin earthed plug
	Only in Sweden, Finland and Norway


	Securing the appliance – Fig. 5
	1. Fully insert the appliance and centre it.
	2. Screw the appliance into place.
	Removal
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Undo the securing screws.
	3. Lift the appliance slightly and then pull it out completely.


	Consignes importantes - fig. 1
	: Porteurs d'implants électroniques !
	L'appareil sous le plan de travail - fig. 2
	Appareil dans une armoire - fig. 3
	Encastrement angulaire - fig. 4

	Raccorder l'appareil
	Câble de raccordement avec fiche avec terre
	Câble de raccordement sans fiche avec terre
	Suède, Finlande et Norvège uniquement


	Fixer l'appareil - fig. 5
	1. Pousser l'appareil jusqu'au fond et le centrer.
	2. Visser l'appareil.
	Dépose
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Desserrer les vis de fixation.
	3. Soulever légèrement l'appareil et le retirer complètement


	Avvertenze importanti - Figura 1
	: Portatori di impianti elettronici!
	Apparecchio sotto il piano di lavoro - figura 2
	Apparecchio in un mobile alto - Figura 3
	Montaggio angolare - Figura 4

	Collegare l'apparecchio
	Cavo di alimentazione con spina con messa a terra
	Cavo di collegamento senza spina con sistema di contatto di protezione
	Solo per Svezia, Finlandia e Norvegia


	Fissaggio dell'apparecchio - Figura 5
	1. Inserire l'apparecchio fino in fondo e centrarlo.
	2. Fissare l'apparecchio con le viti.
	Smontaggio
	1. Scollegare l'apparecchio.
	2. Svitare le viti di fissaggio.
	3. Sollevare leggermente l'apparecchio ed estrarlo completamente


	Belangrijke aanwijzingen - Afb. 1
	: Dragers van elektronische implantaten!
	Apparaat onder werkblad - Afb. 2
	Apparaat in bovenkast - Afbeelding 3
	Hoekinbouw - Afb. 4

	Apparaat aansluiten
	Aansluitkabel met geaarde stekker
	Aansluitkabel zonder geaarde stekker
	Alleen Zweden, Finland en Noorwegen


	Apparaat bevestigen - Afb. 5
	1. Apparaat volledig inschuiven en centrisch uitrichten.
	2. Apparaat vastschroeven.
	Demontage
	1. Maak het apparaat spanningsloos.
	2. Bevestigingsschroeven losdraaien.
	3. Het toestel licht optillen en helemaal naar buiten trekken.


	Vigtige oplysninger - figur 1
	: Personer med elektroniske implantater!
	Apparat under bordplade - figur 2
	Apparat i højskab - figur 3
	Hjørneindbygning - figur 4

	Tilslutning af apparat
	Tilslutningsledning med stik til sikkerhedskontakt
	Tilslutningsledning uden sikkerhedsstik (Schuko-stik)
	Kun for Sverige, Finland og Norge


	Fastgøre apparat - figur 5
	1. Skyd apparatet helt ind, og centrer det.
	2. Skru apparatet fast.
	Afmontering
	1. Sørg for, at apparatet er uden spænding.
	2. Skru monteringsskruerne ud.
	3. Løft apparatet lidt, og træk det helt ud.


	Viktiga anvisningar - bild 1
	: Om du har elektroniska implantat!
	Enhet under bänkskiva - bild 2
	Enhet i högskåp - bild 3
	Hörnmontering - bild 4

	Anslut enheten
	Kabel med jordad kontakt
	Sladd utan jordad kontakt
	Gäller bara Sverige, Finland och Norge


	Fästa enheten - bild 5
	1. Skjut in enheten helt och centrera den.
	2. Skruva fast enheten.
	Demontering
	1. Gör enheten spänningslös.
	2. Lossa fästskruvarna.
	3. Lyft enheten något och dra sedan ut den helt och hållet.


	Viktige henvisninger – bilde 1
	: Personer med elektroniske implantater!
	Apparat under arbeidsplaten – figur 2
	Apparat i høyskap - figur 3
	Innbygging i hjørner – figur 4

	Koble til apparatet
	Tilkoblingsledning med jordet støpsel
	Tilkoblingsledning uten jordet støpsel
	For Sverige, Finland og Norge


	Festing av apparatet – figur 5
	1. Skyv apparatet helt inn, og midtstill det.
	2. Skru fast apparatet.
	Utmontering
	1. Koble apparatet spenningsløst.
	2. Løsne festeskruene.
	3. Løft apparatet litt opp og trekk det helt ut


	Tärkeitä ohjeita - kuva 1
	: Elektronisten implanttien käyttäjät!
	Laite työtason alla - kuva 2
	Laite korkeassa kaapissa - kuva 3
	Asennus kulmaan kuva 4

	Laitteen liittäminen
	Liitäntäjohto, jossa maadoitettu pistoke
	Liitäntäjohto, jossa ei maadoitettua pistoketta
	Vain Ruotsi, Suomi ja Norja


	Laitteen kiinnittäminen - kuva 5
	1. Työnnä laite kunnolla paikalleen ja kohdista keskelle.
	2. Kiinnitä laite ruuveilla.
	Irrotus
	1. Poista laitteesta jännite.
	2. Irrota kiinnitysruuvit.
	3. Nosta laitetta kevyesti ja vedä se kokonaan ulos


	Advertencias importantes: figura 1
	: ¡Personas con implantes electrónicos!
	Aparato debajo de la placa de cocción: figura 2
	Aparato en un armario en alto, figura 3
	Montaje en esquina: figura 4

	Conectar el aparato a la red eléctrica
	Cable de conexión con enchufe con toma de tierra
	Cable de conexión sin enchufe con contacto de puesta a tierra
	Solo para Suecia, Finlandia y Noruega


	Fijar el aparato: figura 5
	1. Introducir el aparato por completo y centrarlo.
	2. Atornillar el aparato.
	Desmontaje
	1. Desconectar el aparato de la corriente.
	2. Aflojar los tornillos de ajuste.
	3. Levantar ligeramente el aparato y extraerlo por completo.


	Indicações importantes - figura 1
	: Portadores de implantes eletrónicos!
	Aparelho sob a bancada - figura 2
	Aparelho no armário vertical - figura 3
	Instalação de canto figura 4

	Ligar o aparelho
	Cabo de ligação com ficha com contacto de segurança
	Cabo de ligação sem ficha de ligação à terra
	Apenas para a Suécia, Finlândia e Noruega


	Fixar o aparelho - figura 5
	1. Insira totalmente o aparelho e centre-o.
	2. Aparafusar o aparelho.
	Desmontagem
	1. Desligue o aparelho da corrente.
	2. Desaperte os parafusos de fixação.
	3. Levante ligeiramente o aparelho e retire-o completamente para fora


	Σημαντικές υποδείξεις - Εικόνα 1
	: Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!
	Συσκευή κάτω από τον πάγκο εργασίας - Εικ. 2
	Συσκευή σε ψηλό ντουλάπι - Εικ. 3
	Τοποθέτηση σε γωνία Εικ. 4

	Σύνδεση της συσκευής
	Καλώδιο σύνδεσης με ρευματολήπτη (φις) σούκο
	Καλώδιο σύνδεσης χωρίς φις σούκο
	Μόνο Σουηδία, Φιλανδία και Νορβηγία


	Στερέωση της συσκευής Εικ. 5
	1. Σπρώξτε τη συσκευή εντελώς μέσα και κεντράρετέ την.
	2. Βιδώστε καλά τη συσκευή.
	Αφαίρεση
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός τάσης.
	2. Λύστε τις βίδες στερέωσης.
	3. Ανασηκώστε ελαφρά τη συσκευή και τραβήξτε την εντελώς έξω


	Důležité pokyny – obrázek 1
	: Nositelé elektronických implantátů!
	Spotřebič pod pracovní deskou – obrázek 2
	Spotřebič ve vysoké skříňce – obrázek 3
	Vestavba do rohu – obrázek 4

	Připojení spotřebiče
	Přívodní kabel se zástrčkou s ochranným kontaktem
	Přívodní kabel bez zástrčky s ochranným kontaktem
	Pouze Švédsko, Finsko a Norsko


	Upevnění spotřebiče – obrázek 5
	1. Spotřebič zcela zasuňte a středově vyrovnejte.
	2. Spotřebič přišroubujte.
	Demontáž
	1. Spotřebič odpojte od sítě.
	2. Povolte upevňovací šrouby.
	3. Spotřebič mírně nazdvihněte a zcela vytáhněte.


	Ważne wskazówki - rys. 1
	: Użytkownicy implantów elektronicznych!
	Urządzenie pod blatem roboczym - rys. 2
	Urządzenie w szafce wysokiej - rys. 3
	Montaż narożny - rys. 4

	Podłączanie urządzenia
	Przewód przyłączeniowy z wtyczką z uziemieniem
	Przewód przyłączeniowy bez wtyczki z uziemieniem
	Dotyczy tylko Szwecji, Finlandii i Norwegii


	Mocowanie urządzenia - rys. 5
	1. Urządzenie całkowicie wsunąć, ustawiając pośrodku.
	2. Przymocować urządzenie śrubami.
	Demontaż
	1. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	2. Odkręcić śruby mocujące.
	3. Urządzenie lekko unieść i całkowicie wyciągnąć.


	Важные указания – рис. 1
	: Лица, имеющие электронные имплантаты!
	Прибор под столешницей ‒ рис. 2
	Установка прибора в шкаф-колонну – рис. 3
	Монтаж в углу ‒ рис. 4

	Подключение прибора
	Сетевой провод со штепсельной вилкой с заземляющим контактом
	Сетевой провод без вилки с заземляющим контактом
	Только для Швеции, Финляндии и Норвегии


	Закрепление прибора — рис. 5
	1. Задвиньте прибор до упора и выровняйте по центру.
	2. Закрепите прибор с помощью винтов.
	Демонтаж
	1. Обесточьте прибор.
	2. Ослабьте винты крепления.
	3. Приподнимите и выньте прибор.


	Önemli uyarılar - Resim 1
	: Elektronik implant taşıyanlar!
	Cihaz çalışma tezgahının altına yerleştirilecekse - Resim 2
	Boy dolabındaki cihaz - Resim 3
	Köşe montajı - Resim 4

	Cihazın bağlanması
	Topraklı prize sahip bağlantı kablosu
	Darbeye dayanıklı soketli bağlantı hattı
	Sadece İsveç, Finlandiya ve Norveç


	Cihazın sabitlenmesi - resim 5
	1. Cihazı tamamen içeri itiniz ve ortalayınız.
	2. Cihazı sıkıca vidalayınız.
	Sökme
	1. Cihazın elektrik girişini kesiniz.
	2. Sabitleme vidalarını sökünüz.
	3. Cihazı hafifçe kaldırınız ve tamamen dışarı çekiniz
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